




D40 C301<0/,6>4:9

L40-0 L0=0<49909 ?9/ L0=0<,

iA 7er 
�
 �usga5e uAseres geG <G	&agaM<As 5l<6>eA J<r Murü6>� 5eGra6;GeA 7as !euGe uA7 
r<6;GeA 7eA �B>us au9 7as� Jas >B@@G
 '<6;G u@ �AGJBrGeA Mu l<e9erA� sBA7erA u@ �rageA Mu 
sGelleA uA7 �eA>aAsGUSe Mu ge5eA
 .AGer 7e@ -<Gel ]�uGure ,><lls[ 5es6;T9G<geA J<r uAs @<G 7eA 
�T;<g>e<GeA� 7<e J<r &eAs6;eA >üA9G<g 5rau6;eA Jer7eA


�ls ,Gu7<ereA7e 7er !B6;s6;ule �aleA aus 7eA ,Gu7<eAgTAgeA .ser �KCer<eA6e uA7 
"A9Br@aG<BA �es<gA erle5eA J<r GTgl<6;� Jas es ;e<SG� @<G AeueA -e6;ABlBg<eA Mu ar5e<GeA� 
>reaG<Ie %UsuAgeA Mu eAGJ<6>elA uA7 7a5e< 7eA &eAs6;eA <@ Bl<6> uA7 <@ &<GGelCuA>G Mu 
5e;alGeA
 �<eses &agaM<A <sG uAsere �AAT;eruAg aA 7as� Jas 7<e 3u>uA9G IBA uAs alleA 
9Br7erA J<r7 uA7 aA 7as� Jas J<r >UAAeA @üsseA� u@ s<e a>G<I Mu gesGalGeA


�uGure ,><lls s<A7 9ür uAs >e<A 9esGer KaGalBg� sBA7erA e<Ae �<Ala7uAg Mu@ 'a6;7eA>eA uA7 
0e<Ger7eA>eA� ü5er B<l7uAg� 7eA 0aA7el� 7<e �r5e<G uA7 7<e /eraAGJBrGuAg
 R5er 7as� Jas 
5le<5G� uA7 7as� Jas 7er 0aA7el IBA uAs 9Br7erG


0as Ae;@eA J<r aus 7er /ergaAgeA;e<G uA7 7e@ !<er uA7 #eGMG @<G <A 7<e 3u>uA9G� 
uA7 Jas s<A7 Aeue ,><lls� 7<e J<r uAs aAe<gAeA @üsseA�  

Jetzt ist eure Neugier gefragt. Taucht in das Magazin ein und findet es heraus!

W40 6,99 8,9 49 0490< W07> 48 W,9/07 S.3<4>> 
3,7>09 ?9/ ,6>4@ /40 Z?6?91> 84>20=>,7>09?

%u<sa &üller -uaAa  üAaL �ur>aA Kara

12

10

6

8

14

18

20

22

24 44

42

40

39

36

34

32

29

26

CODEN, UM ZU VERSTEHEN
WAS REALSCHULEN MIT 
TECHNIKUNTERRICHT LEISTEN

FUTURE SKILLS IN EINER 
FERNEN ZUKUNFT
INTERKULTURELLE KOMMUNIKATION IM 
WELTRAUM UND IM ALLTÄGLICHEN LEBEN

DIGITALE KOLLABORATION
ZWISCHEN KLICK UND KONTAKT

GREIFBAR GUTES DESIGN
WENN DER MENSCH IM ZENTRUM STEHT

VON DER DAMPFMASCHINE 
ZUR DENKMASCHINE
DIE GESCHICHTE DER FUTURE SKILLS

MIT DEM HAMMER 
ZUR LÖSUNG
WARUM LÖSUNGSFÄHIGKEIT 
IM HANDWERK WICHTIG IST

NIGHT CITY CALLING
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NACHHALTIGE KOMMUNIKATION
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IM KNAST
ACHTUNG! GLOSSE!

KI IM STUDI-ALLTAG
WIE DU VON SOFTWARE-TOOLS MIT 
KI-INTEGRATION PROFITIEREN KANNST

ZWISCHEN BERUF & ALLTAG
WIE WIR JEDEN TAG 
FUTURE SKILLS ANWENDEN

WO STUDIERENDE LEUCHTEN
... UND PROJEKTE EINE BÜHNE BEKOMMEN

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT

AGILES MINDSET
AGIL SEIN BEDEUTET BEWEGLICH BLEIBEN

MIT VOLLGAS IN DIE ZUKUNFT
WIE DAS E-MOTION RENNTEAM FUTURE 
SKILLS FÖRDERT

ROBOTIK BEGINNT 
IM KLEINEN
MANCHMAL MIT EINEM LAMPENSCHIRM

BIST DU FIT 
FÜR DIE ZUKUNFT?
FUTURE SKILLS SELF-CHECK

EIN BAUKASTEN FÜR DIE 
ZUKUNFT
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@ Klaus Bürgle

Future Skills sind weit mehr als nur ein Trend. In den 1950er- und 
1960er-Jahren stellten sich viele Menschen die Welt von morgen 
als technisches Wunderland vor. Schwebende Städte, fl iegende 
Autos, Roboter, die den Haushalt übernehmen und Kaffee 
servieren. Fortschritt galt als selbstverständlich, Technik als 
Schlüssel zu einer besseren Zukunft.

Heute blicken wir differenzierter auf das, was vor uns liegt.
Klimawandel, globale Entwicklungen, digitale Transformationen
und gesellschaftliche Umbrüche prägen unsere Gegenwart. 
Vieles verändert sich parallel und in hohem Tempo. Das kann 
sehr herausfordernd sein, ist aber auch eine große Chance.

Die Zukunft ist nichts, was einfach geschieht. Sie wird 
gestaltet. Und dabei kommt es auf die Fähigkeiten an, die 
uns helfen, mit dem Wandel umzugehen, Orientierung 
zu fi nden und neue Wege zu ebnen.

Inmitten all dieser Veränderungen stellt sich 
eine entscheidende Frage: Was brauchen 
wir, um nicht nur zu reagieren, sondern um 
aktiv zu gestalten? Die Antwort beginnt
mit dem Begriff Future Skills.

�

Luisa Müller & Diane-Marie Fuentes Jahn
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Wie fit fühlst du dich im Umgang 
mit Daten?

6

Wie oft bildest du dich 
eigenständig weiter?

5

Wie gut kannst du Wissen an 
andere vermitteln?

9

Wie gehst du mit Veränderungen im 
Arbeitsumfeld um (z. B. neue Prozesse, 
neue Rollen)?

7

Wie stark ist deine Fähigkeit 
zur Selbstorganisation? 

8

Wie sicher fühlst du dich im 
ethischen Umgang mit KI 
und Technologie? 

10

Wie gut kannst du in 
interdisziplinären Teams arbeiten?

3

Wie oft bewältigst du Aufgaben 
durch Reflektieren und 
eigenständiges Lernen?

4
Wie gut kannst du mit Tools umgehen 
(z. B. KI, Data Analytics und digitale 
Kollaboration)?

2

Wie gehst du mit komplexen, 
neuartigen Problemen um?

1
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Wie gut sind deine Future Skills bereits? 
ˀit dieseˠ Selbsttest findest du heraus, wo du bereits glänzt und wo noch ˃otenzial besteht.

S: 1?96>4:940<> 0=� 
1. Wähle bei 0eder Frage die Antwort, die am besten auf dich zutrifft. 
�. �otiere dir, wie oft du welches S?mbol angekreuzt hast.
ʷie ʴufl͈sung gibt es au˙ Seite ʧʨ.
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regel@TS<g
  

"6; >B@@e 7a@<G Mure6;G� a5er e;er 
o˕erfl̶chlich.

"6; ar5e<Ge GTgl<6; 7a@<G� au6; <A 
>B@CleKereA �AJeA7uAgeA


"6; Ier@e<7e sBl6;e -BBls� JeAA 
@Ugl<6;


"6; l<e5e es� @<G &eAs6;eA aus 
uAGers6;<e7l<6;eA Bere<6;eA Mu ar5e<GeA
 

ʼch finde mich ˚ut in ˚emischten 
-ea@s Mure6;G


"6; ar5e<Ge l<e5er @<G  le<6;ges<AAGeA


"6; @e<7e sBl6;e ,<GuaG<BAeA e;er
 "6; CrB5<ere ersG e<A@al 
Iers6;<e7eAe �AsTGMe aus


�

Wie fit fühlst du dich im Umgang 
mit Daten?

6

Wie oft bildest du dich 
eigenständig weiter?

5

Wie gut kannst du Wissen an 
andere vermitteln?

9

Wie gehst du mit Veränderungen im 
Arbeitsumfeld um (z. B. neue Prozesse, 
neue Rollen)?

7

Wie stark ist deine Fähigkeit 
zur Selbstorganisation? 

8

Wie sicher fühlst du dich im 
ethischen Umgang mit KI 
und Technologie? 

10

Wie gut kannst du in 
interdisziplinären Teams arbeiten?

3

Wie oft bewältigst du Aufgaben 
durch Reflektieren und 
eigenständiges Lernen?

4
Wie gut kannst du mit Tools umgehen 
(z. B. KI, Data Analytics und digitale 
Kollaboration)?

2

Wie gehst du mit komplexen, 
neuartigen Problemen um?

1

"6; ar5e<Ge gelegeAGl<6; @<G �aGeA� M
 B
 
<A -a5elleA B7er .@9rageA
 

"6; >aAA �aGeA aAalLs<ereA� 
<AGerCreG<ereA uA7 AuGMeA


"6; @e<7e 3a;leA uA7 �aGeA
 

"6; ;a5e JeA<g @<G �aGeA Mu GuA� >aAA 
a5er e<A9a6;e "A9Bs IersGe;eA


�s 9TllG @<r s6;Jer� @<6; >lar 
ausMu7rü6>eA
 

,e;r guG� <6; AuGMe 7a9ür Iers6;<e7eAe 
�Br@aGe uA7 &eG;B7eA


"6; ü5erlasse 7as l<e5er aA7ereA


 aAM guG� @e<sG 9uA>G<BA<erG 7<e 
/er@<GGluAg


"6; s6;aue @<r ;<A uA7 J<e7er 
%erAI<7eBs B7er �rG<>el aA
 

'ur JeAA es er9Br7erl<6; <sG


0e<Ger5<l7uAg sC<elG 9ür @<6; a>Guell 
>e<Ae +Blle


"6; se;e /erTA7eruAgeA als �;aA6e 
Mur 0e<GereAGJ<6>luAg


/erTA7eruAgeA @a6;eA @<r �AgsG

"6; a>MeCG<ere s<e Aa6; >urMer 
�<AgeJU;AuAg


"6; 5rau6;e eGJas lTAger� u@ @<6; 
7arau9 e<AMusGelleA


"6; ;a5e e<A  ruA7IersGTA7A<s 
;<As<6;Gl<6; eG;<s6;er �rageA


"6; 5<A uAs<6;er� Jas ;<er r<6;G<g B7er 
9als6; <sG


"6; ;a5e @<r 7aMu AB6; >e<Ae 
 e7aA>eA ge@a6;G


ʼch kenne die De˕atten und reflektiere 
@e<A !aA7elA a>G<I


"6; lasse 7eA -ag B9G e<A9a6; au9 @<6; 
Mu>B@@eA


"6; ClaAe� Cr<Br<s<ere uA7 5le<5e au6; 
5e< .As<6;er;e<GeA ;aA7luAgs9T;<g


"6; ar5e<Ge @<G -B	7B	%<sGeA B7er -BBls� 
Ierl<ere a5er @aA6;@al 7eA R5er5l<6>


(rgaA<saG<BA <sG A<6;G @e<Ae ,GTr>e


"6; Ae;@e regel@TS<g aA KurseA� 
0e5<AareA B7er %erAre<seA Ge<l


�auline �7rner �
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+B5BGer s<A7 lTAgsG -e<l uAseres �llGags
 ,<e @BAG<ereA �uGBs� 
ass<sG<ereA 5e< (CeraG<BAeA� l<e9erA )a>eGe B7er saugeA uAsere 
0B;AuAgeA
 "A 7er "A7usGr<e s<A7 s<e ,GaA7ar7� <A 7er &e7<M<A au9 
7e@ /Br@ars6;� <@ �llGag MuAe;@eA7 CrTseAG
 �<e �<AsaGMge5<eGe 
re<6;eA IBA 7er %aA7J<rGs6;a9G ü5er 7<e %Bg<sG<> 5<s Mur .AGer;alGuAg

-rBGM7e@ J<r>G +B5BG<> 9ür I<ele AB6; J<e 3u>uA9Gs@us<>
  

/<elle<6;G l<egG 7as 7araA� 7ass uAsere �asM<AaG<BA 9ür +B5BGer sGar> 
IBA 7er )BC>ulGur geCrTgG <sG
 "As5esBA7ere 7ur6; ,6<eA6e	�<6G<BA
 

"A ,er<eA J<e �uGura@a Jur7e 7er +B5BGer BeA7er a5 
��� Mu 
einer Kultfi ˚urʭ e˚oistisch, trink˙reudi˚, a˕er auch 

6;ar@aAG uA7 ü5erras6;eA7 @eAs6;l<6;
 ,Bl6;e 
�;ara>Gere @a6;GeA +B5BGer Mu )ersUAl<6;>e<GeA


)arallel 7aMu >a@eA ersGe -/	�Br@aGe 
au9� <A 7eAeA e6;Ge +B5BGer >e<Ae 

,6;ausC<eler JareA� sBA7erA 
&as6;<AeA
 "A 7er 5r<G<s6;eA ,er<e 

+B5BG 0ars GraGeA a5 
��� W au6; <@ 
7euGs6;eA �erAse;eA W
sel5sGge5auGe Ka@C9rB5BGer 
gegeAe<AaA7er aA
 !<er Jur7e 
+B5BG<> Mu@ �AGerGa<A@eAG au9 
Bas<s realer -e6;A<>


 le<6;Me<G<g ar5e<GeGeA <A 7er +eal<GTG 
"A7usGr<erB5BGer ;<AGer ,6;uGMg<GGerA 

e˙fi zient, a˕er unsicht˕ar.  ʸrst mit dem 
�u9>B@@eA IBA ,erI<6erB5BGerA J<e ,augrB5BGerA 

B7er +aseA@T;erA >a@eA +B5BGer C;Ls<s6; 
<A uAsereA %e5eAsrau@
 �B6; gera7e Je<l s<e sB 

sel5sGIersGTA7l<6; geJBr7eA s<A7� Ierl<ereA s<e B9G <;re 
&ag<e
 �<A ,augrB5BGer <sG ;euGe e;er e<A !aus;alGsgerTG 

als e<A !<g;Ge6;	0uA7er
 -aGsT6;l<6; s<A7 7<ese  erTGe sB 
allGTgl<6; geJBr7eA� 7ass I<ele &eAs6;eA <;AeA ,C<GMAa@eA ge5eA
 
'a@eA J<e ]Ke;r5erG[� ]+ü7<ger[ B7er ],augrBA[ s<A7 <A (Al<Ae9BreA 
J<e +e77<G 5esBA7ers 5el<e5G
 

Im Modul GRapid ManufacturingF entwickelte ich einen �ampenschirm, der sich mechanisch verstellen lässt. 
ʽe nach ˃osition des Schirˠs sˣendet die ʿaˠˣe dire˞tes ʿicht oder strahlt zur ʷec˞e, ganz ohne ʸle˞troni˞. 
Die Konstruktion funktionierte technisch einwandfrei. Aber etwas ließ mich nicht los: Warum muss ich das 
noch selbst drehen? Warum geht das nicht automatisch? Ich dachte an Sensoren, Motoren, Mikrocontroller. 
An ein S?stem, das erkennt, wann welches �icht gebraucht wird und sich selbst bewegt. In diesem Moment 
fragte ich mich: Ist das schon Robotik? Und warum ist diese Idee so naheliegend? Vielleicht, weil sie zeigt, 
wie schnell sich ˠechanische ʿ͈sungen durch ein˙ache ʴutoˠatisierung erweitern lassen und wie niedrig 
die Schwelle geworden ist, selbst erste Schritte in Richtung intelligenter S?steme zu machen.

M,9.38,7 84> 04908 L,8;09=.34<8
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�rü;er Jar ,B9GJare e<A ,CeM<alge5<eG
 !euGe <sG s<e ü5erall� <A 7er &e7<M<A� 
<@ #BurAal<s@us� <A 7er %aA7J<rGs6;a9G� <@ !aA7Jer>� <@ )r<IaGle5eA
 
�gal B5 <@ ,Gu7<u@� Beru9 B7er �llGag� 0<r alle >B@@eA sGTA7<g @<G 
,B9GJare <A Berü;ruAg
  eAau 7as Cass<erG AuA au6; @<G +B5BG<>
 ,<e 
eAGJ<6>elG s<6; Mur *uers6;A<GGsGe6;ABlBg<e� 7<e <A Aa;eMu alleA %e5eAs	 
uA7 �r5e<Gs5ere<6;eA e<Ae +Blle sC<elG
 �<e BBsGBA �BAsulG<Ag  rBuC 
5es6;re<5G +B5BG<> als ]uA<Ierselles 0er>Meug 7er 3u>uA9G[� 7as s<6;� 
T;Al<6; J<e ,B9GJare� <A alle BraA6;eA e<As6;le<6;eA J<r7� IB@ BauJeseA 
˕is zur ˃fl e˚e. ʴuch die ʼnternational Federation o˙ ˅o˕otics sieht 
˅o˕otik im ˕erufl ichen Konte˫t nicht mehr nur in der Ferti˚un˚, sondern 
MuAe;@eA7 <A Bere<6;eA J<e B<l7uAg�  esuA7;e<G uA7 %Bg<sG<>


.A7 7as BesGe� �er �<AsG<eg <sG ;euGe sB e<A9a6; J<e A<e
 &aA 5rau6;G 
>e<A ,Gu7<u@� u@ @<G +B5BG<> Mu 5eg<AAeA
 �s g<5G �r7u<AB	K<Gs� 7eA 
+asC5errL )<� ��	�ru6>er� 2Bu-u5e	-uGBr<als� (Al<Ae	Kurse uA7 
&a>er	�B@@uA<G<es� 7<e 7eA 3ugaAg erle<6;GerA
 &<G JeA<geA BauGe<leA
uA7 eGJas 'eug<er >aAA @aA se<AeA ersGeA +B5BGer 5aueA
 3u@ 
Be<sC<el e<AeA sel5sG5eJTsserA7eA Blu@eAGBC9� e<AeA %<6;GIer9Blger 
B7er e<A sel5sG9a;reA7es ,C<elMeugauGB W 7<e &Ugl<6;>e<GeA s<A7 
I<el9TlG<g
 )laGG9Br@eA J<e !a6>sGer
<B� "AsGru6Ga5les
6B@ B7er 
-<A>er6a7
6B@ 5<eGeA uAMT;l<ge )rB=e>Ge Mu@ 'a6;5aueA
 0er G<e9er 
einstei˚en will, fi ndet in der ˀakerʠSzene ʺleich˚esinnte, die ihr ˊissen 
Ge<leA
 +B5BG<> <sG ;euGe A<6;G Aur e<A �Brs6;uAgs9el7� sBA7erA e<A 
>reaG<Ies 0er>Meug� 7as 9ür =e7eA &eAs6;eA MugTAgl<6; <sG
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�er ,G<9GerIer5aA7 MT;lG +B5BG<> Mu 7eA Ge6;ABlBg<s6;eA �uGure ,><lls
 
�as >l<AgG Aa6; �KCerGeAJ<sseA� Aa6; sCeM<al<s<erGeA �a6;>rT9GeA
 .A7 
=a� sBl6;e �KCerG<AAeA uA7 �KCerGeA Jer7eA <A 7er �Brs6;uAg 5eAUG<gG

�<A a>Guelles Be<sC<el <sG '�.+� +B5BG<6s aus &eGM<AgeA� 7<e 7eA 
6;<Aes<s6;eA �Brs6;erA uA7 !ersGellerA IBA ;u@aAB<7eA +B5BGerA 7<e 
,G<rA 5<eGeA
 0T;reA7 �;<Aa <A rasaAGe@ -e@CB ;u@aAB<7e ,LsGe@e 
9ür 7eA &asseA@ar>G eAGJ<6>elG� seGMG '�.+� +B5BG<6s au9 )rTM<s<BA� 
,eAsBr<> uA7 @eAs6;MeAGr<erGes �es<gA
 !u@aAB<7e +B5BGer sGe;eA 
;euGe aA 7er ,6;Jelle Mur 5re<GeA �AJeA7uAg
 �<e �rage <sG A<6;G 
@e;r� B5 s<e -e<l uAseres �llGags Jer7eA� sBA7erA J<e
 !<er eAGsGe;G 
 esGalGuAgssC<elrau@
 �eAA +B5BG<> <sG A<6;G Aur e<Ae -e6;ABlBg<e� s<e 
<sG e<A ,C<egel uAserer 0erGe


&e<A %a@CeAs6;<r@ Jar Aur 7er �A9aAg
 �<A s<@Cles 
(5=e>G� 7as e<Ae "7ee aAgesGBSeA ;aG
  eAau 7ar<A 
l<egG 7<e ,GTr>e 7er +B5BG<>� ,<e 5eg<AAG B9G <@ Kle<AeA� 
@<G e<Aer �rage� e<Ae@ "@Culs� e<Ae@ 0uAs6; Aa6; 
/ere<A9a6;uAg
 .A7 ClUGMl<6; erge5eA s<6; Aeue 
&Ugl<6;>e<GeA
 /<elle<6;G <sG 7as 7<e e<geAGl<6;e 3u>uA9G 7er 
+B5BG<>
 '<6;G als sCe>Ga>ulTre ,6<eA6e	�<6G<BA� sBA7erA 
als allGTgl<6;es 0er>Meug <A uAserer 0elG


E)-% W%+1� )- $%/ T%#(-)* -)#(1 -2/ &2-*1).-)%/1� 
0.-$%/- 0)--3.++ &</ M%-0#(%- $! )01.

Mar�* ��hirru

E49 49>0</4=D4;749I<0= A-09>0?0<
�a5e< <sG +B5BG<> I<el @e;r als Aur 
-e6;A<>
 ,<e <sG e<A <AGer7<sM<Cl<ATres 
�el7� <A 7e@ &e6;aA<> au9 �le>GrBA<> 
Gr<99G� "A9Br@aG<> au9 �es<gA� B<BlBg<e 
au9 KüAsGl<6;e "AGell<geAM
 0er +B5BGer 
eAGJ<6>elG� @uss IersGe;eA� J<e s<6; 
&aGer<al<eA Ier;alGeA� J<e ,eAsBreA 
9uA>G<BA<ereA� J<e &eAs6;eA @<G 
&as6;<AeA <AGerag<ereA
 �<ese /<el9alG
@a6;G +B5BG<> sCaAAeA7 uA7 
<AGeressaAG 9ür >reaG<Ie KUC9e aus 
Iers6;<e7eAsGeA +<6;GuAgeA


ˊenn man heute nach einer Defi nition 
IBA +B5BG<> su6;G� sGUSG @aA s6;Aell au9 
ʸinstie˚s˙olien und Studienprofi le von 
!B6;s6;uleA� 7<e Je<G ü5er >lass<s6;e 
-e6;A<>7<sM<Cl<AeA ;<Aausge;eA
 ,B 
<AGegr<ereA I<ele .A<Iers<GTGeA au6; 
B<BlBg<e� )sL6;BlBg<e� %<Agu<sG<> B7er 
KBgA<G<BAsJ<sseAs6;a9GeA <A <;re 
+B5BG<>	%e;rIeraAsGalGuAgeA


�<A e<A7ru6>sIBlles Be<sC<el 9ür +B5BG<> 
<sG 7<e sBgeAaAAGe +B5BBee� e<A J<AM<ger 
+B5BGer� 7er s<6; aA 7er �lugGe6;A<> 
IBA "Ase>GeA Br<eAG<erG uA7 JeA<ger 
J<egG als e<Ae BürB>la@@er
 �AGJ<6>elG 
Jur7e er aA 7er !arIar7 .A<Iers<GL� 
@<G 7e@ 3<el� e<Aes -ages �u9ga5eA 
wie die ʵest̶u˕un˚ von ˃fl anzen zu 
ü5erAe;@eA
 �as Me<gG� J<e sGar> 
s<6; +B5BG<> aA 7er 'aGur Br<eAG<erG 
uA7 J<e Je<G 7as �el7 ü5er >lass<s6;e 
&as6;<AeA5au	 reAMeA ;<Aausge;G


�erh6ltnis  er �*�*�ee 

Die RoboBee ist 
circa so groß:

Sie wiegt 
circa so viel:

Spannweite: 3 cm
Gewicht: 0,8 g
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Das E-Motion Rennteam der Hochschule Aalen 
ist längst mehr als nur ein studentisches 
ˇechni˞ˣro˝e˞t. Seit ʤʧ ʽahren entwic˞eln 
Studierende hier eigene Elektrofahrzeuge für 
die Formula Student E eine internationale 
Rennklasse, in der es um weit mehr geht als nur 
um Schnelligkeit. Gefragt sind Ingenieurskunst, 
ʸ˙fi zienz, ʼnnovationsgeist und ˇeaˠwor˞. 
Seitdem sind 1	 Fahrzeuge entstanden E 0edes mit 
eigenen ʼdeen, ˃ersˣe˞tiven und ˃ers͈nlich˞eiten.
ˀit ʸr˙olgen wie deˠ ersten ˃latz iˠ ʴutocross 
und Skidpad bei der Formula Student France 
oder deˠ zweiten ˃latz in der ʸ˙fi zienzwertung in 
ʾroatien ʛSaison ʥʣʥʧʜ zeigt das ˇeaˠ nicht nur 
sportliche �eistungen. Es ist auch ein Ort, an dem 
Zukunftskompetenzen, die sogenannten Future 
Skills, sichtbar wachsen.

�as -ea@ <sG e<Ae le5eA7<ge� s<6; sGTA7<g JaA7elA7e 
,Gru>Gur
 &eAs6;eA aus Iers6;<e7eAeA �a6;r<6;GuAgeA 
Gre99eA au9e<AaA7er W &as6;<AeA5au� �le>GrBGe6;A<>� 
"A9Br@aG<>� B0% B7er �;e@<e
 �<ese /<el9alG <sG 
>e<Ae !ür7e� sBA7erA e<Ae e6;Ge  elegeA;e<G 9ür 
7as �AGsGe;eA IBA "AABIaG<BAeA
 .AGers6;<e7l<6;e 
�eA>Je<seA uA7 �r5e<GssG<le 5r<AgeA Aeue 
%UsuAgsaAsTGMe uA7 9Ur7erA >reaG<Ies laGerales �eA>eA
 
�<e @e<sGeA &<Ggl<e7er 5le<5eA 7ur6; ,Gu7<eAIerlTu9e� 
)raK<sC;aseA B7er �5s6;lüsse eGJa e<A 5<s 7re< 
,e@esGer <@ -ea@
 0as au9 7eA ersGeA Bl<6> J<e e<Ae 
,6;JT6;e J<r>eA >UAAGe� <sG <A 0a;r;e<G e<A KerACr<AM<C
 
�<e ;B;e �lu>GuaG<BA MJ<AgG 7aMu� 9rü; /eraAGJBrGuAg 
Mu ü5erAe;@eA
 0er Aeu <As -ea@ >B@@G� <sG sB9BrG 
@<GGeA7r<A� �u9ga5eA Jer7eA 7<re>G ü5erGrageA� 
+BlleA @üsseA s6;Aell IersGaA7eA uA7 )rBMesse a>G<I 
@<GgesGalGeG Jer7eA
 

0as alle -ea@@<Ggl<e7er Ier5<A7eG� <sG 7as ge@e<Asa@e 
3<el
 �<e &<ss<BA <sG >lar� "AAer;al5 e<Aes #a;res sBll e<A 
+eAAJageA eAGsGe;eA� 7er A<6;G 5lBS au9 7er ,Gre6>e 
ü5erMeugG� sBA7erA au6; @<G 0<rGs6;a9Gl<6;>e<G� KBAMeCG 
uA7 )rTseAGaG<BA
 �B6; 7as �a;rMeug <sG Aur e<A -e<l 
7es  aAMeA
 �5eAsB J<6;G<g s<A7 >lare ,Gru>GureA� 
IerlTssl<6;e KB@@uA<>aG<BA uA7 e<A ausgeCrTgGer 
-ea@ge<sG
 �r9Blgre<6; <sG� Jer /eraAGJBrGuAg Ge<lG� 
0<sseA Je<Gerg<5G uA7 �AGs6;e<7uAgeA ge@e<Asa@ 
Gr<99G
  eAau ;<er eAG9alGeG s<6; 7er �uGure ,><ll 
]&<ss<BAsBr<eAG<eruAg[ <A se<Aer gaAMeA ,GTr>e


�<e &<ss<BAsBr<eAG<eruAg Ier5<A7eG &eAs6;eA ü5er 
,Gu7<eAr<6;GuAgeA uA7 ,e@esGergreAMeA ;<AJeg
 
�5er au6; ü5er 7<e -ea@greAMeA ;<Aaus eAGsGe;eA 
/er5<A7uAgeA uA7 3usa@@eAar5e<G
 #e7er� 7er s6;BA 
e<A@al 7<e �r9a;ruAg ge@a6;G ;aG� au9 e<Ae@ �Br@ula 
,Gu7eAG �IeAG Mu se<A� Je<S� 7ass gegeAse<G<ge !<l9e 
sel5sGIersGTA7l<6; <sG� sBgar MJ<s6;eA >BA>urr<ereA7eA 
-ea@s
 �<eses &<Ge<AaA7er Me<gG� 7ass =e7es &<Ggl<e7 7er 
�Br@ula ,Gu7eAG� uAa5;TAg<g IBA -ea@� �a6;gruCCe� 
,Gu7<eAgaAg B7er !er>uA9G� se<Ae �u9ga5eA Ier9BlgG� u@ 
7<e ge@e<Asa@e &<ss<BA Mu erre<6;eA


�<A sBl6;es 3<el uAGer sGTA7<g Je6;selA7eA Be7<AguAgeA 
Mu erre<6;eA� er9Br7erG @e;r als Aur Ge6;A<s6;es 
KABJ	;BJ
 �aMu 5rau6;G es e<A -ea@� 7as 0aA7el A<6;G 
als ,GUruAg s<e;G� sBA7erA als �;aA6e Mur  esGalGuAg
 
"@ +eAAGea@ <sG /erTA7eruAg �llGag� BaugruCCeA 
Jer7eA Aeu sGru>Gur<erG� �ü;ruAgsrBlleA rBG<ereA 
=T;rl<6;� )r<Br<GTGeA IerTA7erA s<6; @<G =e7er ,a<sBA 
uA7 -ea@>BAsGellaG<BA
 0er ;<er @<GJ<r>G� 5rau6;G e<Ae 
ausgeCrTgGe /erTA7eruAgs>B@CeGeAM� 7<e �T;<g>e<G� 
s<6; au9 'eues e<AMulasseA� )rBMesse Mu ;<AGer9rageA 
uA7 @uG<g Aeue "7eeA u@MuseGMeA
 �<eser &uG Mur 
/erTA7eruAg 5r<AgG 7as )rB=e>G IBraA� J<e 7<e ,a<sBA 
���� @<G 7e@ +eAAJageA �+-	

��� Me<gGe
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�<e CersUAl<6;e �AGJ<6>luAg� 7<e I<ele -ea@@<Ggl<e7er 
<@ %au9e <;rer 3e<G 7ur6;lau9eA� <sG 5ee<A7ru6>eA7
 
0er @<Gar5e<GeG� ü5erA<@@G 9rü; /eraAGJBrGuAg� 
Gr<99G �AGs6;e<7uAgeA uAGer 3e<G7ru6> uA7 ;aA7elG 
lUsuAgsBr<eAG<erG
  e9ragG <sG e<Ae &<s6;uAg aus 
aAalLG<s6;e@ �eA>eA uA7 KreaG<I<GTG
 �as Me<gG 
s<6; eGJa 5e<@ KBAsGru<ereA IBA BauGe<leA� 7e@ 
)laAeA IBA -esG9a;rGeA B7er 7e@  eJ<AAeA IBA 
,CBAsBreA
  'aGürl<6; lTu9G A<6;G <@@er alles Aa6; 
)laA� KB@CBAeAGeA IersageA� KBAMeCGe s6;e<GerA� 
�A9rageA Jer7eA a5gele;AG
 �B6; geAau <A 7<eseA 
&B@eAGeA eAGsGe;G eGJas 0erGIBlles� 7<e �T;<g>e<G� 
aus +ü6>s6;lTgeA Mu lerAeA� gesGTr>G 7araus 
hervorzu˚ehen und neue ˊe˚e zu fi nden.  
�as +eAAGea@ sGaA7 5e<@ ersGeA �IeAG 7er 

IergaAgeAeA ,a<sBA <A QsGerre<6; a@ +e7 Bull +<Ag 
Aa6; e<Aer Ge6;A<s6;eA �5Aa;@e >urM IBr e<Ae@ 
9rü;Me<G<geA �us
 �B6; 7aAA 5eJ<es 7as -ea@ se<Ae 
0<7ersGaA7s>ra9G uA7 9aA7 e<Ae %UsuAg� u@ aA e<Ae@ 
7er ;TrGesGeA 0eGG5eJer5e �urBCas Ge<lAe;@eA Mu 
>UAAeA
 �<A<ge 0B6;eA sCTGer� <A KrBaG<eA� ere<gAeGe s<6; 
7er AT6;sGe -<e9s6;lag� �<A  eGr<e5es6;a7eA <@ leGMGeA 
+eAAeA
 'ur �� ,GuA7eA sCTGer sBllGe 7er 0ageA <A 
�raA>re<6; J<e7er a@ ,GarG sGe;eA
 0as 7aAA 9BlgGe� Jar 
e<Ae lBg<sG<s6;e uA7 Ge6;A<s6;e Kra9GaAsGreAguAg
 'B6; 
<A 7er 'a6;G ;aG 7as -ea@ 7eA +eAAJageA 7e@BAG<erG� 
7<e 7e9e>GeA -e<le ��� K<lB@eGer Aa6; �aleA ge9a;reA� 
<AsGaA7geseGMG uA7 7<re>G Je<Ger Aa6; �raA>re<6; 
GraAsCBrG<erG
 �us +ü6>s6;lTgeA Jur7e 3usa@@eA;alG 
uA7 aus 7e@ s6;e<A5ar .A@Ugl<6;eA +eal<GTG
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TECHNIK VERSTÄNDLICH ERKLÄRT!
Seit 33 Jahren im Dienst der Technischen Kommunikation

Wir können die Vielfalt technischer Produkte:
Wir beschreiben Verbrauchergeräte ebenso wie Anlagen aus dem Sondermaschinenbau.

Wir setzen der Doku keine Grenzen:
Bei Fachberichten u. Ä. betreten wir den Bereich des kreativen Schreibens und des Marketings.

Wir finden die jeweils passenden Worte:
Wir managen Unternehmensterminologien und Übersetzungen.

Wir erarbeiten neue Möglichkeiten:
Wir erweitern unser Produktportfolio nach eigenen Ideen und nach den Wünschen unserer Kunden.

Wir stellen uns für die Zukunft auf:
Wir gestalten neue Trends selbst und zusammen mit der tekom, mit Startups und Innovationszentren.

Interesse an einem Praktikum?
kachel-tk.de
linkedin.com/company/kachel-tk

�as +eAAGea@ <sG A<6;G Aur e<A (rG <A7<I<7ueller 
�AGJ<6>luAg
 �s <sG e<A +au@ 9ür ge@e<Asa@es %erAeA
 
-ea@ar5e<G 5e7euGeG ;<er A<6;G Aur� aA e<Ae@ 3<el Mu 
ar5e<GeA� sBA7erA 9üre<AaA7er e<AMusGe;eA
 0<sseA 
J<r7 B99eA geGe<lG� �r9a;ruAgeA Je<Gergege5eA� 
)ersCe>G<IeA ausgeGaus6;G
 "A e<Ae@ -ea@� <A 7e@ 
Ge6;A<s6;e uA7 A<6;G	Ge6;A<s6;e �a6;5ere<6;e eAg 
zusammenar˕eiten, ist Dialo˚ʠ und Konfl ikt˙̶hi˚keit 
MeAGral
 #e7er @uss 5ere<G se<A� aA7ere &e<AuAgeA 
ausMu;alGeA� ,CaAAuAgeA Mu lUseA uA7 �AGs6;e<7uAgeA 
ge@e<Asa@ Mu Gre99eA
 �<e �T;<g>e<G� s<6; au9 aA7ere 
einzulassen, zuzuh͈ren und auch in Konfl iktsituationen 
ge@e<Asa@ Je<GerMu>B@@eA� @a6;G 7eA .AGers6;<e7 
MJ<s6;eA e<Ae@ �r5e<Gs>re<s uA7 e<Ae@ e6;GeA -ea@
 

�u6; Ge6;A<s6; eAGJ<6>elG s<6; 7as )rB=e>G >BAG<Au<erl<6; 
Je<Ger
 �er ges6;Je<SGe ,Ga;lrB;rra;@eA <sG 
 es6;<6;Ge
 !euGe 5esG<@@eA !B6;le<sGuAgsJer>sGB99e 
J<e KB;le9aser B7er �ra@<7 7<e KBAsGru>G<BA
 �er 
.@sG<eg au9 e<A IBll<AGegr<erGes �ar5BA	&BAB6BDue 
Jar A<6;G Aur e<A Ge6;ABlBg<s6;er �BrGs6;r<GG� sBA7erA 
au6; e<A ,L@5Bl� �as -ea@ Gre<5G "AABIaG<BAeA IBraA
 
,Gu7<ereA7e lerAeA CraK<sAa;� J<e ,<@ulaG<BAeA ersGellG� 
�aGeA aAalLs<erG uA7 %e<6;G5ausGru>GureA BCG<@<erG 
Jer7eA
 /BA ��� ü5er �aserIer5uA7 5<s )laG<AeA� 
ˇechnika˙fi ne ˇeammit˚lieder wenden hier an, was 
sCTGer <@ #B5 MT;lG


�a5e< 5le<5eA au6; >lass<s6;e KB@CeGeAMeA J<6;G<g
 
,Gru>Gur<erGes )rB5le@lUseA� uAGerAe;@er<s6;es �eA>eA� 
/eraAGJBrGuAg ü5erAe;@eA
 �ll 7as <sG <@ +eAAGea@ 
geAausB ge9ragG J<e Ge6;A<s6;es 0<sseA
 
�<ese �T;<g>e<GeA s<A7 A<6;G aA e<A 5esG<@@Ges �a6; 
B7er -BBl ge5uA7eA
 ,<e 5le<5eA releIaAG� sel5sG JeAA 
s<6; -e6;ABlBg<eA raseA7 s6;Aell IerTA7erA
 �es;al5 <sG 
7as +eAAGea@ Je<G @e;r als e<A sGu7eAG<s6;es )rB=e>G
 

�<e �Br@ula ,Gu7eAG <sG >e<A geJU;Al<6;er 0eGG5eJer5
 
,<e <sG e<A +ealla5Br 9ür 3u>uA9Gs>B@CeGeAMeA
 �<A 
(rG� aA 7e@ A<6;G Aur �a;rMeuge eAGsGe;eA� sBA7erA 
)ersUAl<6;>e<GeA
 0er ;<er @<G9T;rG� A<@@G @e;r @<G 
Aa6; !ause als e<AeA )B>al
 

Fur&an �ara & Lisa �e�ler� �astaut*rin un  �ea(lea  
Me ia & Mar&etin#  es �-M*ti*n �enntea(s
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eon �tohlmann, Technischer Gesamt fahrzeugleiter ERT-13/2	
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TECHNIK VERSTÄNDLICH ERKLÄRT!
Seit 33 Jahren im Dienst der Technischen Kommunikation

Wir können die Vielfalt technischer Produkte:
Wir beschreiben Verbrauchergeräte ebenso wie Anlagen aus dem Sondermaschinenbau.

Wir setzen der Doku keine Grenzen:
Bei Fachberichten u. Ä. betreten wir den Bereich des kreativen Schreibens und des Marketings.

Wir finden die jeweils passenden Worte:
Wir managen Unternehmensterminologien und Übersetzungen.

Wir erarbeiten neue Möglichkeiten:
Wir erweitern unser Produktportfolio nach eigenen Ideen und nach den Wünschen unserer Kunden.

Wir stellen uns für die Zukunft auf:
Wir gestalten neue Trends selbst und zusammen mit der tekom, mit Startups und Innovationszentren.

Interesse an einem Praktikum?
kachel-tk.de
linkedin.com/company/kachel-tk

Anzeige
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V:8 S.37,2A:<> D?8 M49/=0>
�er .rsCruAg 7es Begr<99s l<egG <A 7er ,B9GJareeAGJ<6>luAg

 ���
 IerU99eAGl<6;Ge e<Ae  ruCCe IBA 
� �AGJ<6>lerA 
7as �g<le &aA<9esG W e<Ae �rG  egeAeAGJur9 Mu sGarreA 
)rB=e>GClTAeA� laAgeA �AGs6;e<7uAgsJegeA uA7 
eA7lBseA �B>u@eAGaG<BAeA
 ,GaGG7esseA� >le<Ae 
,6;r<GGe uA7 >urMe 3L>leA� s6;Aelle �rge5A<sse� eAge 
�5sG<@@uAg <@ -ea@ uA7 @<G 7e@ KuA7eA
 ,B sBlleA 
)rB7u>Ge eAGsGe;eA� 7<e J<r>l<6; ge5rau6;G Jer7eA uA7 
A<6;G Aur e<A9a6; geClaAG Jur7eA


0as 7a@als <A 7er "- 5egaAA� ;aG lTAgsG au6; aA7ere 
Bere<6;e erB5erG� &ar>eG<AgGea@s ar5e<GeA <A ,Cr<AGs� 
B<l7uAgsCrB=e>Ge AuGMeA +eGrBsCe>G<IeA� ,GarG	uCs 
seGMeA au9 KaA5aA
 �g<l<GTG <sG au9 7e@ /Br@ars6;
 
�5er� 0as 5le<5G IB@ e<geAGl<6;eA  e7aA>eA ü5r<g� 
JeAA ClUGMl<6; alles ]ag<l[ se<A J<ll� 

ʴ˚il hei̱t nicht chaotisch ϝ sondern klu˚ fle˫i˕el. 
�<ese I<er )r<AM<C<eA Me<geA� JBrau9Ys aA>B@@G�

• &eAs6;eA IBr )rBMesseA
• +e7eA sGaGG Aur regelA
• +eag<ereA sGaGG sGur 7ur6;M<e;eA
• %<e5er 9erG<g als Cer9e>G 7ur6;9Br@ul<erG
• �g<l <sG @e;r als e<A %a5el 

'ur Je<l <rgeA7JB ]ag<l[ 7rau9sGe;G� <sG A<6;G 
auGB@aG<s6; ]ag<l[ 7r<A
 �s J<r7 @<G Begr<99eA u@ s<6; 
geJBr9eA� als Jür7e alle<Ae 7as BeAuGMeA 7er r<6;G<geA 
/B>a5elA 7<e )rBMesse s6;BA Ier5esserA
 �a<lLs alle<A 
@a6;eA =e7B6; AB6; >e<A ag<les -ea@� geAau J<e 
e<A KaA5aA	BBar7 A<6;G auGB@aG<s6; -raAsCareAM <@ 
-ea@ s6;a99G
 �eAA J<r>l<6; ag<l Mu ar5e<GeA 5e7euGeG� 
s<6; <@@er J<e7er Mu 9rageA� 0as ;<l9G uAs� s6;Aeller� 
5esser uA7 s<AAIBller Mu ar5e<GeA� 0<e >UAAeA J<r 
ge@e<Asa@ uA7 A<6;G gegeAe<AaA7er ar5e<GeA� 

Während ˠeines ˃ra˞ti˞uˠs bin ich zuˠ ersten ˀal ganz bewusst ˠit agileˠ ʴrbeiten in ʵer͎hrung 
gekommen. Begriffe wie Sprint Backlog, Dail?s oder Retrospektive fühlten sich an wie Vokabeln aus einer 
Sprache, die ich noch nicht wirklich sprechen konnte. Was für viele im Team selbstverständlich war, 
wirkte auf mich anfangs eher fremd.

ˍwar hatte ich iˠ Studiuˠ schon von Scruˠ geh͈rt, aber dort ˞lang das ʺanze eher nach eineˠ 
modernen H?pe E nach einer dieser Methoden, die man Geben kenntF, weil sie gerade angesagt 
sind. ʼˠ ˃ra˞ti˞uˠ war das andersʭ ʴgilität war hier ˞eine ʹolie in einer ˃räsentation, sondern ˇeil 
des täglichen Arbeitens. Anfangs wirkte das alles wie eine moderne Fassade: Dail?s, bunte Mural-
Boards, neue Begriffe. Doch bald wurde mir klar: Agilität ist mehr als ein Methodenkoffer.
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ʸs ˚eht vor allem darum, fle˫i˕el zu sein, ohne das ˍiel 
aus 7eA �ugeA Mu Ierl<ereA
 ,<6; sel5sG Mu BrgaA<s<ereA� 
B;Ae s<6; a5Mu>aCselA� uA7 B99eA Mu >B@@uA<M<ereA
 
�e;ler Mu @a6;eA a5er au6; aus 7<eseA +ü6>s6;lTgeA 
Mu lerAeA
 �ll 7as >l<AgG ersG e<A@al guG uA7 <sG 7B6; B9G 
s6;Jer u@MuseGMeA
 �g<les �r5e<GeA 5e7euGeG AT@l<6; 
au6;� /eraAGJBrGuAg Mu ü5erAe;@eA uA7 A<6;G 7arau9 
Mu JarGeA� 7ass =e@aA7 7eA AT6;sGeA ,6;r<GG IBrg<5G
 
,el5sG a>G<I Jer7eA� �rageA sGelleA� Aeue /Brs6;lTge 
@a6;eA uA7 Aeue 0ege ausMuCrB5<ereA sC<elG ;<er5e< 
e<Ae J<6;G<ge +Blle
 �s ge;G A<6;G 7aru@� �ra@eJBr>s 
@e6;aA<s6; Mu 5e9BlgeA
 0<r>l<6; ag<l Mu ar5e<GeA 
;e<SG� /eraAGJBrGuAg Mu ü5erAe;@eA uA7 ge@e<Asa@ 
Mu 7eA>eA
 

W,= U9>0<903809 30?>0 0<A,<>09
"A e<Aer MuAe;@eA7 >B@CleKeA uA7 7LAa@<s6;eA 
�r5e<GsJelG J<r7 7as ag<le &<A7seG Mur ,6;lüssel	
>B@CeGeAM uA7 7a@<G Mu e<Ae@ e6;GeA �uGure ,><ll

.AGerAe;@eA erJarGeA IBA Mu>üA9G<geA 
&<Gar5e<Ger<AAeA uA7 &<Gar5e<GerA� 7ass s<e A<6;G 
Aur 9a6;l<6; >B@CeGeAG s<A7� sBA7erA au6;�

• fle˫i˕el au˙ Ver̶nderun˚en rea˚ieren,
• e<geAIeraAGJBrGl<6; uA7 

lUsuAgsBr<eAG<erG ar5e<GeA�
• <@ -ea@ sGar> >B@@uA<M<ereA�
• >BAG<Au<erl<6; lerAeA JBlleA�
• uA7 B99eA @<G �e;lerA u@ge;eA


�<ese �T;<g>e<GeA s<A7 A<6;G Aur <A 7er "- B7er 
<@ )rB=e>G@aAage@eAG ge9ragG� s<e s<A7 au6; 
5raA6;eAü5ergre<9eA7 se;r JerGIBll
 (5 <@ 
KraA>eA;aus� <A 7er ,6;ule� <A e<Ae@  rBS>BAMerA 
B7er <@ ,GarG	uC� �g<l<GTG g<lG s6;BA lTAgsG als 
eGa5l<erGer �uGure ,><ll uA7 als KB@CeGeAM� 7<e ü5er 
BraA6;eA uA7 Beru9e ;<AJeg ge9ragG <sG
 

W40 8,9 A2474>I> K-09 6,99
�g<l<GTG <sG A<6;G Aur e<A ,6;lagJBrG W s<e <sG 7<e 
�AGJBrG au9 e<Ae �r5e<GsJelG� 7<e s<6; sGTA7<g 
IerTA7erG
 'eue -e6;ABlBg<eA� <AGerAaG<BAale -ea@s� 
;L5r<7es �r5e<GeA� 0er ;<er <A sGarreA �5lTu9eA 
7eA>G� >B@@G s6;Aell aA  reAMeA


�as BesGe aA �g<l<GTG <sG� 7ass @aA s<e ü5eA >aAA
 "A 
)rB=e>GeA� <A  ruCCeAar5e<GeA� <@ 'e5eA=B5
 "@@er 
7aAA� JeAA @aA /eraAGJBrGuAg ü5erA<@@G� s<6; au9 
Aeue ,<GuaG<BAeA e<AlTssG B7er >BAsGru>G<I �ee75a6> 
g<5G� JT6;sG 7as ag<le &<A7seG e<A ,Gü6> Je<Ger
 

K049 T<09/, =:9/0<9 /40 Z?6?91>
�g<l Mu ar5e<GeA 5e7euGeG A<6;G� <@@er s6;Aell Mu se<A
 
�s 5e7euGeG� 5eJegl<6; Mu 5le<5eA W <@ �eA>eA� <@ 
!aA7elA� <@ &<Ge<AaA7er
 �ür @<6; Jar 7er �<AsG<eg <A 
7<e ag<le 0elG @aA6;@al ü5er9Br7erA7� a5er IBr alle@ 
le;rre<6;
 "6; ;a5e erle5G� J<e e<A -ea@ ge@e<Asa@ 
@e;r s6;a99G als =e7er 9ür s<6;
 "A e<Aer 0elG� <A 7er 
/erTA7eruAg Mur KBAsGaAGe J<r7� <sG geAau 7as 7er 
,6;lüssel� '<6;G alles Cer9e>G Mu J<sseA� sBA7erA 5ere<G 
Mu se<A� 'eues Mu lerAeA


�<A ag<les &<A7seG <sG >e<Ae �r9BlgsgaraAG<e� a5er e<A
0er>Meug>asGeA� u@ s<6; <A e<Aer >B@CleKeA 
ˊelt ˕esser zurechtzufinden. ʸs ist eine ʴrt, 
3usa@@eAar5e<G Aeu Mu 7eA>eA uA7 @<G 
/erTA7eruAgeA u@Muge;eA
 Ke<A -BBl� >e<Ae ,B9GJare� 
>e<Ae �;e6>l<sGe� sBA7erA e<A Aeues /ersGTA7A<s 
7aIBA� J<e ge@e<Asa@ gear5e<GeG Jer7eA >aAA
 
 era7e Je<l s<6; sB I<el IerTA7erG� 5rau6;eA J<r 
�g<l<GTG� als !alGuAg� A<6;G als !LCe


Diane-Marie Fuentes Jahn

	�



W,= R0,7=.3?709 84> T0.3946?9>0<<4.3> 704=>09
,B9GJareeAGJ<6>luAg <sG lTAgsG A<6;G @e;r Aur 
eGJas 9ür !B6;s6;uleA B7er ,GarG	uCs
 ,6;BA 
K<A7er5ü6;er er>lTreA sC<eler<s6;� J<e @aA 
CrBgra@@<erG
 0er 7<g<Gale �AJeA7uAgeA A<6;G 
Aur AuGMG� sBA7erA au6; IersGe;G uA7 gesGalGeG� 
ü5erA<@@G /eraAGJBrGuAg 9ür 7<e 3u>uA9G


�u6; =eGMG� #a;re Aa6; @e<Ae@ Ge6;A<s6;eA
ʴ˕itur mit Schwerpunkt ʼn˙ormatik, profi tiere ich 
AB6; IBA 7eA 7a@als erJBr5eAeA  ruA7lageA
 
,<e ;a5eA @<r A<6;G Aur <A 7er �us5<l7uAg Mu@ 
"A7usGr<e@e6;aA<>er ge;Bl9eA� sBA7erA 5<l7eA 
au6; ;euGe <@ .1	,Gu7<u@ 7<e Bas<s @e<Aes 
Ge6;A<s6;eA /ersGTA7A<sses

�B6; A<6;G Aur ,Gu7<ereA7e 5r<AgeA <;re 
KB@CeGeAMeA <A CuA>GB ,B9GJareeAGJ<6>luAg <A 
7<e Beru9sJelG e<A
 (9G s<A7 es +eals6;üler<AAeA
uA7 +eals6;üler� 7<e 7<re>G Aa6; 7er Me;AGeA 
Klasse e<Ae �us5<l7uAg 5eg<AAeA
 ,<e 5e7<eAeA 
Aeue -e6;ABlBg<eA <@ �r5e<GsallGag als �rsGe
 
�a@<G s<e 7a5e< A<6;G Aur >BAsu@<ereA�
sBA7erA @<GgesGalGeA >UAAeA� 5rau6;eA s<e 
9rü;Me<G<g e<A gruA7legeA7es /ersGTA7A<s 9ür 
,B9GJareeAGJ<6>luAg


,a@uel BeAM� e<A =uAger %e;rer aus 
Ba7eA	0ürGGe@5erg� erMT;lG IBA se<Ae@ 
.AGerr<6;G� se<Aer &BG<IaG<BA uA7 7eA 
!eraus9Br7eruAgeA� 7eAeA er uA7 
se<Ae Klasse 5egegAeA


"@ %e;ra@GssGu7<u@ J<r7 
@aA A<6;G eKCl<M<G au9 7as 
-;e@a ,B9GJareeAGJ<6>luAg 
IBr5ere<GeG
 �s g<5G =e7B6; 
Iers6;<e7eAe &B7ule uA7
,e@<Aare� 7<e 7as 
-;e@a )rBgra@@<ereA 
au9gre<9eA


S:1>A,<009>A4.67?92 ,7= L0<980>3:/0
�A +eals6;uleA <sG ,B9GJareeAGJ<6>luAg >e<A 
e<geAsGTA7<ges .AGerr<6;Gs9a6;
 "@ -e6;A<>uAGerr<6;G 
7er KlasseA � 5<s 
� sC<elG s<e =e7B6; e<Ae J<6;G<ge 
+Blle
 �BrG CrBgra@@<ereA ,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler 
&<>rB6BAGrBller� Mu@ Be<sC<el 9ür e<A 'a6;Gl<6;G� 7as 
s<6; 5e< �uA>el;e<G auGB@aG<s6; e<As6;alGeG
 ]�as <sG 
>e<Ae ;B;e 0<sseAs6;a9G[� sagG ,a@uel BeAM� ]a5er 7<e 
,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler @üsseA e<A )rB5le@ IersGe;eA� 
es a5sGra;<ereA uA7 <A e<A )rBgra@@ ü5erseGMeA
[

D424>,7 N,>4@0= 304H> 94.3> ,?>:8,>4=.3 
/424>,7 6:8;0>09>
/<ele ;alGeA ;euG<ge #ugeA7l<6;e 9ür ]�<g<Gal 'aG<Ies[
 
�B6; ,a@uel BeAM J<7ersCr<6;G� ]'ur Je<l =e@aA7 e<A 
!aA7L 5e7<eAeA >aAA� ;e<SG 7as A<6;G� 7ass er s<6; @<G 
-e6;A<> aus>eAAG
[ �r 5eB5a6;GeG� 7ass I<ele ,6;üler<AAeA 
uA7 ,6;üler MJar <AGu<G<I �CCs AuGMeA� a5er >au@ IersGe;eA� 
J<e 7<ese 9uA>G<BA<ereA
 ]"6; @U6;Ge @e<Ae ,6;üler<AAeA 
uA7 ,6;üler ;aA7luAgs9T;<g <@ 7<g<GaleA Ge6;A<s6;eA 
Bere<6; @a6;eA[� 5eGBAG er


!<er IerJe<sG er au9 7as �agsGu;l	�re<e6>� e<A &B7ell 7er 
<A9Br@aG<s6;eA B<l7uAg
 �s 5es6;re<5G 7re< )ersCe>G<IeA� 
�AJeA7eA� /ersGe;eA uA7  esGalGeA
 ]/<ele ,6;üler<AAeA uA7 

,6;üler s<A7 guGe �AJeA7er[� sagG er
 ]�5er J<r @üsseA 
<;AeA au6; Me<geA� J<e 7<g<Gale ,LsGe@e 9uA>G<BA<ereA 

uA7 J<e s<e sel5sG Jel6;e gesGalGeA >UAAeA
[

H0<,?=1:</0<?92� I9>0<0==0 ?9/ Z?2,92
'<6;G alle ,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler s<A7 

sB9BrG 5ege<sGerG
 ]�ür I<ele <sG 7as 
)rBgra@@<ereA uA<AGeressaAG[� sagG 

BeAM
 ]�<e �AJeA7uAg sGe;G <@ 
/Br7ergruA7
[ �r seGMG au9 allGagsAa;e

 �u9ga5eA� 7<e e<AeA 7<re>GeA 
BeMug Mur %e5eAsJelG ;a5eA
 

�<A Be<sC<el� 7as erJT;AGe 
'a6;Gl<6;G
 ]0eAA s<e se;eA�

7ass <;r )rBgra@@ 
9uA>G<BA<erG� <sG 7as 

e<A s6;UAer &B@eAG
 
�as sGTr>G 7<e 

,el5sGJ<r>sa@>e<G
[

Da#stuhl-Dreie�&� ei#ene Darstellun# in 
nlehnun# an  ie �esells�ha"t "ür �n"*r(ati& e� ��� ����

DIGITAL 
VERNETZTE 

WELT
Phänomene, 

Gegenstände &
Situationen

W
ie w

irkt das?

W
ie

 fu
nkt

io
nie

rt
 d

as?

Wie nutze ich das?

Gesellschaftlich-kulturelle Perspektive

Anwendungsbezogene Perspektive

Te
ch

nolo
gis

ch
e 

Pe
rs

pek
tiv

e

	�

-

-

�ür <;A als %e;r>ra9G <sG 7<e /Br5ere<GuAg aAsCru6;sIBll
 
]"6; @uss 7<e )rB5le@sGelluAg sel5sG 7ur6;7r<AgeA� 
@Ugl<6;e �e;lerDuelleA >eAAeA uA7 7eA ,6;üler<AAeA 
uA7 ,6;ülerA "@Culse ge5eA >UAAeA
[ �a5e< ;el9eA 
<;@ se<Ae e<geAe �r9a;ruAg uA7 @aA6;@al au6; 7<e 
,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler sel5sG� ]0eAA <6; A<6;G 
Je<Ger>B@@e� 9rage <6; au6; @al� 0er ;aG 7as 
gelUsG� %assG uAs ge@e<Asa@ 7rau9s6;aueA
[

0eAA @aA Musa@@eA A<6;G au9 e<Ae %UsuAg >B@@G� 
er@uG<gG er se<Ae ,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler� 7as Mu 
!ause AB6; e<A@al Mu re6;er6;<ereA
 �u6; er su6;G 
B9G 7a;e<@ Aa6; %UsuAgeA
 ]�5er es >UAAeA sB I<ele 
-;e@eA au9Gau6;eA B7er )rB5le@e >B@@eA� au9 7<e 
7u A<6;G IBr5ere<GeG 5<sG
[

ʷida˞tischer ˂rt statt ˃Є ichtfach
Sollte So˙twareentwicklun˚ ein ˃fl icht˙ach an 
+eals6;uleA Jer7eA� �er %e;rer <sG Murü6>;alGeA7
 
]"6; glau5e� es >B@@G au9 7eA 7<7a>G<s6;eA (rG aA
 
�<A guGes )rB5le@ <A 7er &eGallar5e<G >aAA geAausB 
I<el 5eJ<r>eA J<e e<A �B7<Ag	)rB=e>G
[ 0<6;G<g se<�
7ass ,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler Iers6;<e7eAe 
3ugTAge 5e>B@@eA� aAalBg J<e 7<g<Gal


Be<sC<ele J<e 7er �reuA7s6;a9GsalgBr<G;@us IBA 
,;el7BA aus 7er ,er<e ]-;e B<g BaAg -;eBrL[ 
>UAAeA e<AeA guGeA 3ugaAg 5<eGeA� u@ s<6; 7eA 
Begr<99 �lgBr<G;@us uA7 7<e �eA>Je<se 7a;<AGer 
IBrMusGelleA
 �eAAB6; s<e;G er ,B9GJareeAGJ<6>luAg 
als J<6;G<geA BesGaA7Ge<l @B7erAer B<l7uAg
 ]0<r 
>UAAeA -;e@eA aAre<SeA uA7  ruA7lageA legeA[� 
sagG er
 ]�<e /erG<e9uAg @uss 7aAA =eJe<ls IBA 
7eA ,6;üler<AAeA uA7 ,6;ülerA sel5sG >B@@eA� <A 
�r5e<Gsge@e<As6;a9GeA �� �� <A 7er �us5<l7uAg B7er 
au9 7er Je<Ger9ü;reA7eA ,6;ule
[

AG= ?9/ M,60<=;,.0= ,7= Z?6?91>=7,-:<0
'e5eA 7e@ regulTreA .AGerr<6;G 5<eGeG ,a@uel BeAM e<Ae 
�r5e<Gsge@e<As6;a9G aA� <A 7er ,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler 
e<geAe )rB=e>Ge u@seGMeA
 ]"6; ;a5e 5eJussG >e<A )rB=e>G 
IBrgege5eA
 �<e -e<lAe;@eA7eA 5r<AgeA <;re "7eeA @<G
[ 

&aA6;e reCar<ereA <;r !aA7L� aA7ere eKCer<@eAG<ereA 
@<G ���	,B9GJare uA7 ��	�ru6>
 ]&e<Ae 0uAs6;	
IBrsGelluAg� "6; sGelle 7<e "A9rasGru>Gur 5ere<G uA7 
<rgeA7JaAA s<A7 7<e ,6;üler 7<e �KCerGeA
[

,B9GJareeAGJ<6>luAg ge;UrG Mu 7eA �uGure ,><lls� 7<e 
alle ,6;üler<AAeA uA7 ,6;üler >eAAeAlerAeA sBllGeA 
uA7 A<6;G Aur aAge;eA7e "A9Br@aG<>er<AAeA uA7 
"A9Br@aG<>er
 ,a@uel BeAM IerJe<sG au9 e<A Be<sC<el aus 
e<Aer �K>urs<BA� ]"A "srael sageA @aA6;e �Brs6;er<AAeA 
uA7 �Brs6;er� )rBgra@@<ereA sBllGe 7<e MJe<Ge B7er 
7r<GGe �re@7sCra6;e se<A
[

�rü;er Jar )rBgra@@<ereA e;er eGJas 9ür �a6;CersBAal
 
!euGe <sG es 7ur6; !aA7Ls� )�s� /erAeGMuAg usJ
 
allGagsAa;
 "A<G<aG<IeA J<e 7<e ]!Bur B9 �B7e[ B7er 
&a>ersCa6es Me<geA� J<e 9rü; @aA K<A7er uA7 
#ugeA7l<6;e 7a9ür 5ege<sGerA >aAA


�u6; <@ 7euGs6;eA B<l7uAgsJeseA s<e;G er 
BeJeguAg� ]"A Ba7eA	0ürGGe@5erg Jur7e 
ˀedien˕ildun˚ als ˃fl icht˙ach ein˚e˙͎hrt. 
�as <sG e<A ,6;r<GG <A 7<e r<6;G<ge +<6;GuAg
[

+eals6;uleA @üsseA >e<Ae ,B9GJareeAGJ<6>ler<AAeA 
uA7 ,B9GJareeAGJ<6>ler ;erIBr5r<AgeA
 �5er s<e
>UAAeA =uAgeA &eAs6;eA Me<geA� J<e 7<g<Gale 
,LsGe@e 9uA>G<BA<ereA uA7 J<e @aA s<e sel5sG 
@<GgesGalGeA >aAA
  era7e 7<e ,B9GJareeAGJ<6>luAg 
5<eGeG e<AeA 5esBA7ereA +e<M� ,6;BA @<G JeA<geA 
3e<leA �B7e lasseA s<6; s<6;G5are /erTA7eruAgeA 
5eJ<r>eA
 �<eser s6;Aelle �;a	�99e>G @BG<I<erG uA7 
sGTr>G 7as /erGraueA <A 7<e e<geAeA �T;<g>e<GeA
 

D!"%) '%(1 %0 -)#(1 -2/ 2, T%#(-)*� 0.-$%/- 2, %)-% 
D%-*4%)0%� 3%/01%(%-� !"01/!()%/%-� '%01!+1%-. 

0er sB 7eA>G� eAGJ<6>elG KB@CeGeAMeA� 7<e Je<G ü5er 
7as )rBgra@@<ereA ;<Aausge;eA uA7 <@ �llGag J<e 
<@ Beru9sle5eA AüGMl<6; s<A7


Mar�* ��hirru

F*
t*

	 M
ei

& 
�e

is
&e

 5
 �

�-
Li#

ht
in

#Samuel Benz ist �� Jahre alt, unterrichtet Technik und Mathematik, und steht 
nach dem Referendariat am Beginn seiner �aufbahn als Realschullehrer. 
Schon früh kam er über seinen Großvater, einen Schreiner, mit Maschinen und 
Technik in Kontakt. Später folgte der Besuch des technischen G?mnasiums 
mit Informatik-Schwerpunkt. GIch bin über die Faszination Computer dazu 
gekommenF, erzählt er. GIch wollte mehr über den Bereich lernen, von 
Mikrocontrollern bis �etzwerktechnik.F Diese Begeisterung prägt auch 
seinen Unterricht. Er sieht Softwareentwicklung nicht nur als technisches 
Werkzeug, sondern als Weg, um Schülerinnen und Schülern wichtige 
Kompetenzen zu vermitteln: GWas da 0a auch dahintersteckt, 
ist das ˇheˠa, eine ʿ͈sung ˙͎r ein ˃robleˠ ˙inden.Ϣ 	�
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Szene 1
ʷathon bietet ˃icard ein ˀesser anʭ eine ʺeste, 
die zunächst wie eine Herausforderung wirkt, 
tatsächlich aber ein Angebot zur Zusammenarbeit 
s?mbolisiert.

Dathon: GDarmok und Jalad.F
˃icardʭ ϤWollen Sie gegen ˠich ˞äˠˣ˙enʲ 
Was ist das? Eine Herausforderung?F
Dathon: GDarmok und Jalad.F

Staffel 5, Folge �, Darmok
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Illustrationen generiert mit künstlicher Intelligenz (DALL-E / ChatGPT, OpenAI, 2025), frei interpretiert nach 
Szenen aus „Star Trek: The Next Generation“, gestaltet zur visuellen Unterstützung der textlichen Aussage.   
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Szene �
Auf der Suche nach Humor lässt sich Data im 
Holodeck von einem historischen Komiker trainieren, 
gesˣielt von ʽoe ˃iscoˣo. ʷoch statt echtes ʿachen zu 
erleben, imitiert Data nur die Form. Er erkennt: Humor 
ist mehr als Struktur. 
Er braucht Konte>t, Emotion und geteilte Erfahrung.

Sta˙˙el ʥ, ʹolge ʧ, ʷer unˠ͈gliche ʶaˣtain ˂˞ona
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�as �Ur7erA <AGer>ulGureller KB@@uA<>aG<BA 
@a6;G es uAs le<6;Ger� /ersGTA7A<s 9üre<AaA7er 
Mu ;a5eA� au6; JeAA J<r uAGer Iers6;<e7eAeA 
/BrausseGMuAgeA au9geJa6;seA s<A7
 �eAA 
�rsG>BAGa>Ge ;a5eA J<r sGTA7<g� MJar A<6;G @<G 
9re@7eA ,CeM<es� a5er @<G aA7ereA &eAs6;eA
 
0er B99eA 9ür uAGers6;<e7l<6;e KulGureA uA7 
%e5eAsJe<seA 5le<5G� >aAA resCe>GIBll uA7 
>BAsGru>G<I @<G aA7ereA >B@@uA<M<ereA


?N!#( ,%)-%/ E/&!(/2-' "/!2#(1 %0 52/ K.,,2-)*!1).- 3)%+ G%$2+$ 2-$ 
3)%+ F!-1!0)%. I#( -%(,% $.#( !-� $!00 $)%0 �2!+)1;1%- 0)-$� <"%/ $)% 4)/ 
), !20/%)#(%-$%- M!:% 3%/&<'%-.>
�aCGa<A )<6ar7� ,Ga99el �� �C<sB7e �� �ar@B>� 
���

�<eser ,aGM >l<AgG Aa6; sBuIerTAer �<ClB@aG<e uA7 eAGlarIG 7B6; )<6ar7s aA9TAg	
l<6;e R5er;e5l<6;>e<G
 �eAA B5JB;l er IBA  e7ul7 uA7 �aAGas<e sCr<6;G� 5egegAeG er 
�aG;BA MuAT6;sG @<G %Bg<>� &<ssGraueA uA7 &<ssIersGTA7A<sseA
 �rsG 7ur6; �r9a;ruAg� 
nicht durch ʴr˚umente, findet er ˍu˚an˚ zur ˙remden Kultur.

�e2ti ee un  �e2t	 Lisa �its�hel
�eis+iele	  ie �e a&ti*nsleitun#
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Ich kann mich noch gut an die Zeit erinnern, in 
der ich zum ersten Mal unbewusst mit digitaler 
Kollaboration in Kontakt gekommen bin. Zu 
ʵeginn der ʶoronaʠ˃andeˠie ʥʣʥʣ ˞aˠ ich 
gerade ins dritte Seˠester, als es ˣl͈tzlich hie̱ʭ 
�ockdown und Online-Vorlesung. Von einem 
Tag auf den anderen saß ich nicht mehr im 
Vorlesungssaal, sondern allein vor meinem 
�aptop. Zoom, Google Docs und Mural - all diese 
Tools waren für mich komplettes �euland. Wie 
soll man gemeinsam im Team arbeiten, wenn 
man nur die schwarzen Kacheln mit weißen 
Buchstaben seiner Mitstudierenden auf dem 
Bildschirm sprechen sieht anstelle des Gesichts? 

�A9aAgs 9ü;lGe s<6; alles uAgeJB;AG uA7 IBr alle@ 
6;aBG<s6; aA
 #e7er @ussGe s<6; au9 7as Aeue KBAMeCG 
IBA 7<g<Galer %e;re e<AsGelleA� ,Gu7<ereA7e e5eAsB J<e 
%e;reA7e
 0as 7a@als als >urM9r<sG<ger 'BG9allClaA 
anfin˚, ˚eh͈rt mittlerweile ˙͎r viele zum ʴllta˚ ϝ o˕ 
<@ ,Gu7<u@� 5e< 7er �r5e<G B7er <A e;reAa@Gl<6;eA 
)rB=e>GeA
 )laGG9Br@eA J<e ,la6>� &<rB uA7 -rellB 
er@Ugl<6;eA es� ü5er �<sGaAMeA ;<AJeg ge@e<Asa@ 
Mu ar5e<GeA� "A9Br@aG<BAeA Mu Ge<leA uA7 )rB=e>Ge Mu 
BrgaA<s<ereA
 �B6; Jer glau5G� 7ass es 5e< 7<g<Galer 
KBlla5BraG<BA Aur u@ Ge6;A<s6;e KB@CeGeAMeA ge;G� 
7er l<egG 9als6;
 �eAA 7<e e<geAGl<6;e !eraus9Br7eruAg 
sC<elG s<6; MJ<s6;eA 7eA 3e<leA a5� B7er 5esser gesagG� 
MJ<s6;eA 7eA &eAs6;eA


D424>,70 K:77,-:<,>4:9 L A,= A4<674.3 DI37>
�<e +eleIaAM 7<g<Galer KBlla5BraG<BA A<@@G >BAG<Au<erl<6; 
zu. ˅emoteʠˊork, ʻomeʠ˂˙fice, internationale 
)rB=e>GGea@s uA7 <AGer7<sM<Cl<ATre 3usa@@eAar5e<G 
s<A7 <A I<eleA BraA6;eA lTAgsG +eal<GTG uA7 e5eAsB <A 
7er !B6;s6;ullaA7s6;a9G
 �<e �T;<g>e<G� 7<g<Gal e99e>G<I 
Mu ar5e<GeA� <sG 7es;al5 >e<A BBAus @e;r� sBA7erA J<r7 
MuAe;@eA7 Mur  ruA7IBrausseGMuAg


.AGerAe;@eA su6;eA ;euGe geM<elG Aa6; 
&<Gar5e<GeA7eA� 7<e 7<g<Gal A<6;G Aur @<G;alGeA� sBA7erA 
@<GgesGalGeA >UAAeA
 �as 5e7euGeG� A<6;G Aur Mu 
J<sseA� JB @aA >l<6>G� sBA7erA J<e @aA <@ 7<g<GaleA 
+au@ /eraAGJBrGuAg ü5erA<@@G
 '<6;G e<A9a6; 
Aur re7eA� sBA7erA sB� 7ass es aA>B@@G
 '<6;G Aur 
erre<6;5ar se<A� sBA7erA CrTseAG


-rBGM7e@ J<r7 7er �sCe>G 7es )rTseAG	,e<As B9G 
uAGers6;TGMG
 �B6; Jaru@ sCre6;eA J<r 7aAA sB selGeA 
ü5er 7<e ,B9G ,><lls� 7<e 7a9ür AUG<g s<A7� /<elle<6;G� Je<l 
,el5sGBrgaA<saG<BA� KB@@uA<>aG<BAs9T;<g>e<G uA7
e@BG<BAale "AGell<geAM s6;Jerer Mu @esseA s<A7 als 
ein ˍertifikat ˙͎r einen a˕˚eschlossenen Kurs oder 
0Br>s;BC
 �B6; Jer ;euGe <A 7er %age <sG� BAl<Ae J<r>l<6; 
guG <@ -ea@ Mu ar5e<GeA� <sG @BrgeA ge9ragGer 7eAA =e
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�A9aAgs 7a6;Ge <6; @<r� KaAA 7B6; A<6;G sB s6;Jer 
se<A
 "6; @uss e<A9a6; Aur IersGe;eA� J<e 7as -BBl 
9uA>G<BA<erG
 3BB@ sGarGeA� B<l7s6;<r@ Ge<leA� 9erG<g
 
�B6; @<r Jur7e s6;Aell >lar� 7ass 7<e e<geAGl<6;e 
!eraus9Br7eruAg A<6;G <@ -e6;A<s6;eA l<egG� sBA7erA 
<@ 3J<s6;eA@eAs6;l<6;eA
 0<e >aAA <6; @e<Ae@ 
 egeAü5er 7as  e9ü;l ge5eA� 7ass J<r J<r>l<6; 
ge@e<Asa@ ar5e<GeA� au6; JeAA =e7er alle<Ae 
IBr 7e@ B<l7s6;<r@ s<GMG� 

G%-!2 ()%/ "%')--1 %#(1% $)')1!+% Z20!,,%-!/"%)1 = 
-)#(1 ,)1 $%, %/01%- K+)#*� 0.-$%/- ,)1 $%, %(/+)#(%- 
V%/02#(� %)-% V%/")-$2-' (%/5201%++%-.

�<Age� 7<e <@ e6;GeA %e5eA sel5sGIersGTA7l<6; s<A7 
J<e e<A >urMer Bl<6>� e<A '<6>eA� e<A %T6;elA� 9e;leA
 
.A7 ClUGMl<6; @er>G @aA� 'BAIer5ale KB@@uA<>aG<BA 
<sG e<A uAs<6;G5ares B<A7egl<e7� 7as <@ I<rGuelleA 
+au@ e<A9a6; A<6;G 7a <sG
 0B @aA sBAsG s6;Aell 
sCürG� B5 =e@aA7 @<G7eA>G� a5s6;Je<9G B7er 
/ersGTA7A<sCrB5le@e ;aG� sGarrG @aA AuA au9 sGu@@e 
Ka6;elA� Je<l 7<e Ka@era B9G@als ausges6;alGeG <sG


(5JB;l e<A �@B=< I<elle<6;G e<A >urMes %T6;elA erseGMeA 
>aAA� >aAA es >e<Ae e6;Ge �@BG<BA Ier@<GGelA
 �<A 
ʶhatverlau˙ ma˚ e˙fizient sein, um Sachverhalte zu 
>lTreA� a5er er <sG 7eAAB6; >e<A r<6;G<ges  esCrT6;
 
0er s<6; Aur e<AJT;lG� B;Ae @eAGal aAJeseA7 Mu se<A� 
GrTgG JeA<g Mur 3usa@@eAar5e<G 5e<
  eAau 7aAA 
eAGsGe;eA &<ssIersGTA7A<sse uA7 �rusGraG<BA� a5er 
>e<Ae e6;Ge /er5<A7uAg
 0er 7<g<Gal <@ -ea@ J<r>l<6; 
guG >B@@uA<M<ereA J<ll� 5rau6;G @e;r als -e6;A<>�
9asG s6;BA �e<Age9ü;l
 





 eAau ;<er Me<gG s<6;� �<g<Gale KBlla5BraG<BA <sG 
e<Ae ,6;A<GGsGelle MJ<s6;eA -e6;A<> uA7 ,B9G 
,><lls� MJ<s6;eA -BBls uA7 &eAs6;eA
 �s ge;G 
7aru@� ge@e<Asa@ Mu ar5e<GeA� B;Ae <@ sel5eA 
realeA +au@ Mu se<A� uA7 GrBGM7e@ 7as  e9ü;l Mu 
;a5eA� @aA M<e;G a@ sel5eA ,GraAg
 �s re<6;G alsB 
A<6;G� e<A Caar -BBls 5e7<eAeA Mu >UAAeA
 &aA 
@uss s<6; a>G<I 5eGe<l<geA uA7 7eA aA7ereA 7as 
 e9ü;l ge5eA� ge;UrG uA7 IersGaA7eA Mu Jer7eA
 
,el5sGBrgaA<saG<BA� /eraAGJBrGuAgs5eJussGse<A� 
7<g<Gales �e<Age9ü;l W 7as s<A7 7<e BausGe<Ae 9ür 
e<Ae guGe 3usa@@eAar5e<G ü5er 7eA B<l7s6;<r@ 
hinaus. ˊer im ʻomeʠ˂˙fice ar˕eitet oder ˇeil eines 
<AGerAaG<BAaleA )rB=e>GGea@s <sG� 7er Je<S� (;Ae 
>lare �5sCra6;eA� gegeAse<G<ges /erGraueA uA7 
7<e �T;<g>e<G� s<6; au6; @al sel5sG Mu @BG<I<ereA� 
9uA>G<BA<erG es e<A9a6; A<6;G
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�<g<Gale KBlla5BraG<BA <sG alsB Je<G @e;r als 7er 
.@gaAg @<G -e6;A<>
 ,<e 9Br7erG W uA7 9Ur7erG W ,B9G 
,><lls J<e KB@@uA<>aG<BAs9T;<g>e<G� -ea@ge<sG uA7 
,el5sGBrgaA<saG<BA
  eAau 7<ese KB@5<AaG<BA @a6;G 
7<e �<g<Gale KBlla5BraG<BA Mu e<Aer 7er MeAGraleA �uGure 
,><lls
 0er 7<ese KB@CeGeAMeA 9rü; eAGJ<6>elG� J<r7 
A<6;G Aur <@ ,Gu7<u@ er9Blgre<6;er Musa@@eAar5e<GeA� 
sBA7erA au6; <@ sCTGereA Beru9sle5eA 7euGl<6; 5esser 
au9gesGellG se<A


"A e<Aer 0elG� <A 7er C;Ls<s6;e 'T;e >e<Ae /Braus	
seGMuAg @e;r 9ür e<Ae geluAgeAe 3usa@@eAar5e<G 
<sG� J<r7 7<e 7<g<Gale /er5<A7uAg Mur AeueA �Br@ 7es 
&<Ge<AaA7ers
 .@sB J<6;G<ger <sG� J<e =e7er �<AMelAe 
W uA7 J<r alle ge@e<Asa@ W >B@@uA<M<ereA uA7 7<e 
7<g<GaleA -BBls AuGMeA
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0er >eAAG s<e A<6;G� �<e /Br9reu7e� JeAA @aA eGJas 
,6;UAes s<e;G uA7 es G;eBreG<s6; ;a5eA >aAA
 Be<@ 
�A5l<6> e<Aes  re<9ar@	�uGB@aGeA Jer7eA sB @aA6;e 
�rJa6;seAe J<e7er Mu K<A7erA


• BuAGe %<6;Ger uA7 s<6;G5are  eJ<AAe M<e;eA sB9BrG 
7<e �u9@er>sa@>e<G au9 s<6;


• �as ,C<elCr<AM<C <sG s<@Cel uA7 sel5sGer>lTreA7

• �<e �<AsG<egs;ür7e <sG A<e7r<g� e<A >le<Aer )re<s� e<A 

s6;Aeller /ersu6;

• �A9aAgs J<r>G 7er �uGB@aG 5e;errs6;5ar� 7er 

�r9Blg gre<95ar
 �ass 7er  re<9ar@ B9G A<6;G r<6;G<g 
MuCa6>G� 5le<5G uAausgesCrB6;eA


• KAaCCes ,6;e<GerA Je6>G 7eA �;rge<M� ]"6; Jar sB 
Aa; 7raA�[

• �<A  eJ<AA lUsG #u5el aus� s<6;G5ar 9ür alle
 
�as @BG<I<erG 7aMu Je<Gere ,C<elIersu6;e 
Mu uAGerAe;@eA


�er ,CaS 9ü;rG a5er B9G@als Mu e<Ae@ aus5le<5eA7eA 
�r9Blgserle5A<s� aAgelB6>G� a5geMB6>G uA7 9rusGr<erG


�eAA Jas I<elle<6;G MuAT6;sG 9a<r J<r>G� <sG <A 0<r>l<6;>e<G 
7<e �AJeA7uAg IBA  esGalGuAgsCr<AM<C<eA� A<6;G Cr<@Tr 
<@ �<eAsGe 7er 'uGMer<AAeA uA7 'uGMer� sBA7erA Mur 
 eJ<AA@aK<@<eruAg

0as a5er� JeAA  esGalGuAgsCr<AM<C<eA sB Mu@ �<AsaGM 
>B@@eA� 7ass )rB7u>Ge eAGsGe;eA� 7<e 7as %e5eA IBA 
&eAs6;eA GaGsT6;l<6; CBs<G<I 5ere<6;erA� .A7 JeAA 
7<es gar A<6;G <@ 0<7ersCru6; Mu@ �r9Blg 7es !ersGellers 
sGe;G� �<es J<r7 @Ugl<6;� JeAA 7er &eAs6; @<G se<AeA 
Be7ür9A<sseA <A 7eA &<GGelCuA>G gesGellG J<r7�

 eAau 7aru@ ge;G es <@ ,Gu7<eA5ere<6; !u@aA 
�eAGr<6<GL 7er !B6;s6;ule �aleA
 !<er sGe;G 7er 
&eAs6; <@ 3eAGru@ IBA �es<gA� -e6;ABlBg<e 
uA7 KB@@uA<>aG<BA


�ls ,Gu7<ereA7e 7er ,Gu7<eAgTAge .ser �KCer<eA6e �.1�
uA7 "A9Br@aG<BA �es<gA �"�� gesGalGeA J<r 7<e 
,6;A<GGsGelleA MJ<s6;eA &eAs6;eA uA7 <AGera>G<IeA 
,LsGe@eA
 .Asere �KCerG<se <sG e<A JeseAGl<6;er 
)9e<ler 7er �r5e<GsJelG IBA @BrgeA� 0<r IerGreGeA 7<e 
)ersCe>G<Ie 7er 'uGMer<AAeA uA7 'uGMer W uA7 7as 
@e<AG A<6;G Aur �A7aAJeA7er <AGera>G<Ier ,LsGe@e� 
sBA7erA all =eAe� 7<e 7<re>G B7er <A7<re>G 7aIBA 5eGrB99eA 
s<A7
 .Aser 3<el� %UsuAgeA� 7<e e<AeA e6;GeA &e;rJerG 
9ür &eAs6;eA 5<eGeA uA7 7<e A<e@aA7eA ü5er9Br7erA


U=0< EB;0<409.0 L D0< <4.3>420 G<411 D?8 E<70-94=
.1	�es<gAer<AAeA uA7 	�es<gAer s<A7 7<e �AJTlGe 
7er 'uGMer<AAeA uA7 'uGMer
 ,<e eAGJ<6>elA <AGera>G<Ie 
,LsGe@e� 7<e s<6; <AGu<G<I 5e7<eAeA lasseA uA7 s<6; 
Aa;GlBs <A 7eA �llGag e<A9ügeA


�<e �r5e<G 5eg<AAG 5ere<Gs IBr 7er e<geAGl<6;eA 
�AGJ<6>luAg� ,<e er9Brs6;eA� Jas s<6; 'uGMer<AAeA uA7 
'uGMer JüAs6;eA >UAAGeA� 5eB5a6;GeA <;r /er;alGeA� 
9ü;reA "AGerI<eJs uA7 aAalLs<ereA� J<e )rB7u>Ge erle5G 
Jer7eA W IBr� JT;reA7 uA7 Aa6; 7e@  e5rau6;


"@ 3eAGru@ sGe;eA 7a5e< <@@er 7<e �rageA� KUAAeA 
7<e 'uGMer<AAeA uA7 'uGMer 7as )rB7u>G e99e>G<I� 
e˙fi zient und zu˙riedenstellend ˕edienenʲ ʻa˕en 
s<e e<Ae CBs<G<Ie e@BG<BAale B<A7uAg Mu@ )rB7u>G 
au9ge5auG�

,Bl6;e �a>GBreA eAGs6;e<7eA ;euGe ü5er 7eA 
&ar>Ger9Blg
 �es;al5 sGre5G .ser �KCer<eA6e e<Ae 
gaAM;e<Gl<6;e  esGalGuAg aA� 7<e �uA>G<BA� �@BG<BA uA7 
KBAGeKG @<Ge<AaA7er Iere<AG� uAa5;TAg<g 7aIBA� B5 es 
s<6; u@ 7<g<Gale �AJeA7uAgeA� C;Ls<s6;e )rB7u>Ge 
B7er �<eAsGle<sGuAgeA ;aA7elG
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"A9Br@aG<BA �es<gAer<AAeA uA7 �es<gAer @a6;eA KB@CleKes MugTAgl<6;
 ,<e 
5ere<GeA �aGeA� "A;alGe uA7 3usa@@eA;TAge sB au9� 7ass &eAs6;eA s<6; 
Br<eAG<ereA� 9uA7<erGe �AGs6;e<7uAgeA Gre99eA uA7 s<6;er ;aA7elA >UAAeA W se< es 
au9 )aC<er� a@ B<l7s6;<r@ B7er <@ C;Ls<s6;eA +au@


�a5e< ge;G es A<6;G Aur 7aru@� 7ass "A9Br@aG<BAeA sel5sGer>lTreA7 s<A7
 
"A9Br@aG<BA �es<gA s6;a99G geM<elGe (r<eAG<eruAg� er@Ugl<6;G sGraGeg<s6;es 
!aA7elA uA7 re7uM<erG KB@CleK<GTG au9 7as 0eseAGl<6;e


"A9Br@aG<BA �es<gAer<AAeA uA7 �es<gAer gesGalGeA ,Gru>GureA uA7 �5lTu9e� 
eAGJ<6>elA /<sual<s<eruAgeA� s6;a99eA IersGTA7l<6;e !<AJe<se uA7 ü5erseGMeA 
Ge6;A<s6;e B7er a5sGra>Ge "A;alGe <A >lare� Aa6;IBllM<e;5are �arsGelluAgeA


 uG gesGalGeGe "A9Br@aG<BAeA ;el9eA� s6;Aeller Mu IersGe;eA� �e;ler Mu Ier@e<7eA 
uA7 s<6;er aAs 3<el Mu >B@@eA
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(5 <@ .1	�es<gA B7er <@ "A9Br@aG<BA �es<gA� .Asere �u9ga5e <sG es� "A9Br@aG<BAeA 
uA7 "AGera>G<BAeA sB Mu gesGalGeA� 7ass &eAs6;eA sBuIerTA ;aA7elA� guGe 
�AGs6;e<7uAgeA Gre99eA uA7 7a5e< <7ealerJe<se au6; eGJas lerAeA


.1	�es<gAer<AAeA uA7 	�es<gAer eAGJ<6>elA )rB7u>Ge� 7<e s<6; <AGu<G<I 5e7<eAeA 
lasseA uA7 'uGMererle5A<sse s6;a99eA� 7<e J<r>l<6; Je<Ger5r<AgeA
 "A9Br@aG<BA 
�es<gAer<AAeA uA7 �es<gAer sGru>Gur<ereA "A;alGe� gesGalGeA 7<e I<suelle (r<eAG<eruAg 
uA7 5ere<GeA >B@CleKe ,a6;Ier;alGe sB au9� 7ass s<e IersGTA7l<6;� MugTAgl<6; uA7 
;aA7luAgsle<GeA7 s<A7 W se< es <A 7er -e6;A<s6;eA +e7a>G<BA� <A 7er 
(Al<Ae	KB@@uA<>aG<BA B7er <@ 0<sseAs@aAage@eAG


Be<7e �<sM<Cl<AeA le<sGeA 7a@<G e<AeA Be<Grag Mu @e;r !aA7luAgs>B@CeGeAM W 
<@ �llGag� <@ Beru9 uA7 ü5erall 7BrG� JB &eAs6;eA @<G -e6;A<>� ,LsGe@eA B7er 
"A9Br@aG<BAeA <A KBAGa>G >B@@eA W gaAM B;Ae 7ass 'uGMer<AAeA uA7 'uGMer s<6; 
au9 <;r  lü6> IerlasseA @üsseA� u@ er9Blgre<6; Mu se<A


�CrBCBs "A9Br@aG<BA �es<gA� !TGGesG 7u au6; B;Ae 7<eseA !<AJe<s 
;erausge9uA7eA� 7ass alle  egeAsGTA7e� 7<e 7u ;<er se;eA >aAAsG� =eJe<ls 
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Hier gehts zu 
unseren Stellen-
anzeigen!

Du und kothes – ein Dreamteam:

Du wirst zum Doku-Profi, weil du so viele 
Erfahrungen sammelst.

Du lernst, sicher mit allen Tools rund um die 
Technische Dokumentation zu arbeiten – 
dank der Unterstützung deines Teams.

Du setzt deine Skills in echten Projekten ein, 
während wir dich optimal anleiten.

Du fühlst dich begleitet, gefördert und wirst zum 
unverzichtbaren Teil eines Top-Unternehmens!
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Was heute als GFuture SkillsF bezeichnet wird, 
ist oft älter, als man denkt. Dieser Artikel 
nimmt euch mit auf eine Reise durch die 
Geschichte der Schlüsselkompetenzen, von 
der Dampfmaschine über die Digitalisierung 
bis zur Denkmaschine namens KI. Warum die 
wichtigsten Fähigkeiten der Zukunft vielleicht 
gar nicht so neu sind, lest ihr hier.
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Handwerk ist für mich kein unbekanntes Terrain: 
ʼn eigenen ʷʼˌʠ˃ro˝e˞ten habe ich erlebt, wie viel 
ʾreativität, ʺeschic˞ und ʷurchhalteverˠ͈gen 
dafür erforderlich sind. Im Rahmen der Future 
Skills habe ich mich gefragt, welche Fähigkeiten 
im Handwerk zukünftig besonders wichtig sein 
werden. Im Interview mit Mika Brucker, einem �
 
Jahre 0ungen Schreiner-Gesellen aus Stuttgart, 
wollte ich das herausfi nden. ˀi˞a ist seit eineˠ 
Jahr ausgelernt und arbeitet mittlerweile im 
dritten Betrieb seit dem Start seiner Ausbildung. 
Anhand seiner Erfahrungen wird deutlich, wie 
essenziell der ʹuture S˞ill ʿ͈sungs˙ähig˞eit iˠ 
Alltag als Schreiner ist und warum er auch in 
Zukunft unersetzlich bleibt.
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�<e AT6;sGeA #a;re au9 =e7eA �all
 �u @ussG ;alG B9G 
eKGre@ >reaG<I Jer7eA
  era7e au9 7er BausGelle
 "6; 
>aAA @<r A<6;G IBrsGelleA� 7ass YAe &as6;<Ae sBl6;e 
%UsuAgsaAsTGMe ;aG
 �u @ussG s6;Aell reag<ereA� @<G 
7e@ Jas 7u gera7e ;asG
�u 5rau6;sG 7as AUG<ge 
0<sseA uA7 e5eA au6; 7<e �r9a;ruAg
 �lle<A 7<e &BGBr<> 
@a6;G es B9G s6;BA aAsCru6;sIBll
[

"@ "AGerI<eJ J<r7 >lar� 7ass es laAge 7auerA >aAA� 
5<s Aeue -e6;ABlBg<eA <@ BeGr<e5 aA>B@@eA
 �as 
,6;re<Aer;aA7Jer> <sG B9G@als >BAserIaG<I uA7 
>le<AsGru>Gurell
 �es;al5 >aAA @aA IBA >e<AeA grBSeA 
fi nanziellen ˀ͈˚lichkeiten sprechen. So kommen 
maschinelle ˁeuerun˚en h̶ufi ˚ erst viele ʽahre 
Aa6; 7er �AGJ<6>luAg <A 7<eser !aA7Jer>ssCarGe 
an. ˀika veranschaulicht die fi nanzielle ʿa˚e 
7es ,6;re<Aer;aA7Jer>s @<G 9BlgeA7eA 0BrGeA� 
ϤKlein˕etrie˕e le˕en ei˚entlich h̶ufi ˚ nur noch 
7aIBA� 7ass s<e <rgeA7Jel6;e alGeA &as6;<AeA au9 
Kle<AaAMe<geA ersGe<gerA
 �u ;asG <@@er e<AeA <@ 
BeGr<e5� 7er aA 7eA &as6;<AeA ru@5asGelG� 7a@<G 
7<e AB6; 9uA>G<BA<ereA
 �as ;a5e <6; 5<s;er <A =e7e@ 
BeGr<e5 erle5G� <A 7e@ <6; Jar
[ �ür &<>a <sG >lar� 
�<Ae Ge6;A<s6;e 'eueruAg� 7<e @<G 7eA �T;<g>e<GeA 
e<Aes ,6;re<Aers @<G;alGeA >aAA uA7 gle<6;Me<G<g 9ür 
Klein˕etrie˕e fi nanziell erschwin˚lich ist, ist noch in 
Je<Ger �erAe
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�u6; JeAA 7<e �r5e<G <A Kle<A5eGr<e5eA A<6;G B9G 
7ur6; Aeue -e6;ABlBg<eA reIBluG<BA<erG J<r7� >aAA 7<e 
ˇechnik die ʴr˕eitswelt trotzdem stark ˕eeinfl ussenʭ 
]/Br �� #a;reA s<A7 7<e ersGeA �'�	�rTseA <A 7eA 
!aA7Jer>s5eGr<e5eA aAge>B@@eA
 �as ;aG 7as 
!aA7Jer> s6;BA sGar> IerTA7erG
 �u @ussG @al 
ü5erlegeA� sB e<Ae �'�	�rTse erseGMG @e;rere 
&<Gar5e<Ger
 .A7 @e;rere &as6;<AeA
[ /<elle<6;G 
Jer7eA &as6;<AeA e<Aes -ages GaGsT6;l<6; sB Je<G 
se<A� 7ass 7<e %UsuAgs9T;<g>e<G 7er !aA7Jer>er A<6;G 
@e;r ge9ragG <sG
 �5er B5 &as6;<AeA J<r>l<6; >e<Ae 
�e;ler @a6;eA� J<r7 ersG 7<e 3u>uA9G Me<geA
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&<>as �r9a;ruAgeA Me<geA� %UsuAgs9T;<g>e<G <sG <@ 
�llGag e<Aes !aA7Jer>ers e<Ae ABGJeA7<ge KB@CeGeAM
 
,<e Ier5<A7eG 0<sseA� �r9a;ruAg� KreaG<I<GTG�  es6;<6> 
uA7 �leK<5<l<GTG uA7 sC<elG au6; <A 7er 3u>uA9G AB6; 
e<Ae grBSe +Blle
 �as ,6;re<Aer;aA7Jer> <sG >e<Ae 
�r5e<G IBA 7er ,GaAge
 ,BA7erA e<Ae� 5e< 7er es 7aMu 
ge;UrG� 7ass )lTAe s6;e<GerA� 0er>Meuge 9e;leA uA7 
au6; uAGer �ru6> >reaG<Ie %UsuAgeA ge9uA7eA Jer7eA 
@üsseA
  eAau 7as <sG %UsuAgs9T;<g>e<G <A <;rer 
;aA79esGeA �Br@
 "A &<>as 0BrGeA� 
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W099 /,= R4.3>420 604909 W0<> 803< 3,>
0as 5e7euGeG es� urGe<ls9T;<g Mu se<A� "@ KerA ge;G es 
JeA<ger u@ &e<AuAgeA� sBA7erA u@ 7<e �T;<g>e<G Mur 
ethischen ˅efl e˫ion und moralischen ˂rientierun˚.

"A '<g;G �<GL s<A7 7<ese Cra>G<s6; Iers6;JuA7eA
 
�AGs6;e<7uAgeA Jer7eA ;<er A<6;G @e;r a5geJBgeA� 
sBA7erA  >al>ul<erG
 �eAA <A '<g;G �<GL <sG alles 
@Ugl<6;� KUrCer Jer7eA BCG<@<erG� �r<AAeruAgeA 
Aeu CrBgra@@<erG� @Bral<s6;e �AGs6;e<7uAgeA 
ausgelagerG
 0as Ge6;A<s6; @Ugl<6; <sG� J<r7 ge@a6;G
 
ˊas profi ta˕el ist, wird produziert. 
�<e �rage� B5 es guG� gere6;G B7er Aa6;;alG<g <sG� sGellG 
A<e@aA7 @e;r
 �as Me<gG s<6; eGJa <@ .@gaAg @<G 
7er Bra<A7aA6e	-e6;ABlBg<e� �rle5A<sse aus 9re@7eA 
)ersCe>G<IeA Jer7eA Mu >BAsu@<er5areA �aGeACa>eGeA� 
J<e eGJa &Br7� �BlGer B7er 7er e<geAe -B7 als 
�AGerGa<A@eAG	�Br@aG
 �s J<r7 A<6;G @e;r ge9ragG� B5 
@aA 7<ese @eAs6;l<6;eA );TAB@eAe erle5eA sBllGe� 
sBA7erA B5 uA7 J<e guG s<e s<6; Ier>au9eA
 

Was bleibt vom Menschen, wenn technische 
Grenzen verschwinden und ethische Fragen 
keine Rolle mehr spielen? Die Antwort auf diese 
unbe7ueme Frage gibt uns eine D?stopie: 
ʶˬberˣun˞ ʥʣʪʪ. ʷigital und fi ˞tiv, aber eindringlich 
und erschreckend plausibel.

Cyberpunk 2077  ist ein fiktives Rollenspiel, das im Jahr 2077 in 
der Megastadt Night City spielt. Diese futuristische Metropole ist 
das Herz einer Welt, in der Konzerne herrschen, Technologie den
Alltag dominiert und soziale Ungleichheit zum Normalzustand 
geworden ist. Was Cyberpunk so besonders macht, ist nicht nur die 
technische Brillanz, sondern die Erfahrung, eine Welt zu     
durchqueren, in der alles möglich scheint.

Sag Hi zu V_
Söldner*in. Grenzgänger*in. Anpassbar wie 
der Markt. Zwischen Aufträgen, Straßen- 
netzwerken und Megakonzernen. Irgendwo 
auf der Suche nach dem eigenen Weg.
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Was ist eine Dystopie
Eine Dystopie ist eine imaginäre, düstere 
Zukunftsvision einer Welt, in der gesell-
schaftliche, politische oder technologische 
Entwicklungen ins Negative kippen und für 
Betroffene die Unterdrückung zum Alltag wird.

Cyberpunk 2077  ist ein fiktives Rollenspiel, das im Jahr 2077 in 
der Megastadt Night City spielt. Diese futuristische Metropole ist 
das Herz einer Welt, in der Konzerne herrschen, Technologie den
Alltag dominiert und soziale Ungleichheit zum Normalzustand 
geworden ist. Was Cyberpunk so besonders macht, ist nicht nur die 
technische Brillanz, sondern die Erfahrung, eine Welt zu     
durchqueren, in der alles möglich scheint.

Sag Hi zu V_
Söldner*in. Grenzgänger*in. Anpassbar wie 
der Markt. Zwischen Aufträgen, Straßen- 
netzwerken und Megakonzernen. Irgendwo 
auf der Suche nach dem eigenen Weg.
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,B au6; 5e< 7er AeuesGeA -e6;ABlBg<e 7es &ega>BAMerAs 
�rasa>a� e<A reIBluG<BATres B<B6;<C	,LsGe@� 7as 
7eA /ersGaA7 e<Aes &eAs6;eA >BAserI<ereA uA7 
au9 e<AeA aA7ereA &eAs6;eA ü5erGrageA >aAA
 �as 
,LsGe@ Jur7e A<6;G aus ;u@aA<sG<s6;eA  rüA7eA 
eAGJ<6>elG� sBA7erA als &<GGel 9ür 7<e �l<Ge� u@ &a6;G 
uA7 .AsGer5l<6;>e<G Mu erlaAgeA
 �u6; au9 CersUAl<6;er 
�5eAe <sG 7as /ers6;J<A7eA 7er .rGe<ls9T;<g>e<G sCür5ar
 
�IelLA )ar>er eGJa s6;e<GerG A<6;G aA s<6; sel5sG� sBA7erA 
an dem Sˬstem, das ʸ˙fi zienz ͎˕er ʺerechti˚keit stellt. 
";re Grag<s6;e  es6;<6;Ge <sG >e<Ae �usAa;@e� sBA7erA 
7as ,L@CGB@ e<Aer  esells6;a9G� 7<e �AGs6;e<7uAgeA 
algBr<G;@<s6; Gr<99G� aAsGaGG s<e eG;<s6; Mu Crü9eA


0as 5le<5G� <sG e<Ae  esells6;a9G� <A Jel6;er 7er 
@Bral<s6;e KB@Cass 7ur6; &ar>GlBg<> erseGMG Jur7e
 
0er es s<6; le<sGeA >aAA� IerTA7erG s<6;
 0er es A<6;G 
>aAA� Ierl<erG aA ,<6;G5ar>e<G B7er Iers6;J<A7eG gaAM
 
)Bl<Me<� #usG<M uA7 "AGegr<GTG s<A7 >e<Ae gesells6;a9Gl<6;eA 
,GaA7ar7s @e;r� sBA7erA <A7<I<7uelle �AGs6;e<7uAgeA
 
.A7 sel5sG 7<e �r<AAeruAg aA @Bral<s6;e &aSsGT5e 
g<5G es B9G Aur AB6; als I<rGuelle KBAserIe
 �a5e< JTre 
.rGe<ls9T;<g>e<G geAau 7as� Jas 7<eser 0elG (r<eAG<eruAg 
ge5eA >UAAGe
 ,<e ;<l9G� KB@CleK<GTG ausMu;alGeA� aAsGaGG 
sie zu verdr̶n˚en. Sie scha˙˙t ˅aum ˙͎r ˅efl e˫ion, wo 
 es6;J<A7<g>e<G ;errs6;G
 (;Ae s<e J<r7 �BrGs6;r<GG Mur 
�AGJurMeluAg W '<g;G �<GL <sG 7er Cer9e>Ge BeJe<s 7a9ür
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0er s<6; 7e@ �BrGs6;r<GG Aur aACassG� ;aG AB6; 
>e<Ae /erTA7eruAgs>B@CeGeAM
 �eAA 7<ese 5eg<AAG 
A<6;G @<G -e6;ABlBg<e W sBA7erA @<G 7er �T;<g>e<G� 
5esGe;eA7e ,LsGe@e <A9rage Mu sGelleA
 
�<e &eAs6;eA <A '<g;G �<GL ;a5eA s<6; IerTA7erG� 
,<e ;a5eA <;re KUrCer erJe<GerG� <;re ,<AAe 

BCG<@<erG� <;r /er;alGeA 7<g<Gal<s<erG
 �5er all 7as 
5le<5G e<Ae +ea>G<BA
 ,<e CasseA s<6; e<Ae@ ,LsGe@ 
aA� 7as s<e A<6;G @e;r ;<AGer9rageA
 0e<l s<e 
glau5eA� es se< alGerAaG<IlBs


�6;Ge /erTA7eruAgs>B@CeGeAM 5eg<AAG A<6;G @<G 
-e6;ABlBg<e� sBA7erA @<G 7er �T;<g>e<G� 5esGe;eA7e 
,LsGe@e <A9rage Mu sGelleA
 ,<e IerlaAgG >e<Ae 
Cer9e>Ge �AGJBrG� sBA7erA le7<gl<6; 7<e Bere<Gs6;a9G� 
/eraAGJBrGuAg gera7e 7aAA Mu ü5erAe;@eA� JeAA 
es uA5eDue@ J<r7
 #u7L �lIareM eGJa IerlTssG a@ �A7e 
A<6;G Aur <;r &<l<eu� sBA7erA 5eg<AAG� Aeue �Br@eA 7es 
3usa@@eAle5eAs Mu 5e7eA>eA� =eAse<Gs IBA KBAMerAlBg<> 
und ʺewalt. ʴuch unsere Spielfi ˚ur V steht immer wieder 
IBr 7er 0a;l� A<6;G e<A9a6; Je<GerMu@a6;eA� sBA7erA 
<AAeMu;alGeA uA7 s<6; Aeu Mu CBs<G<BA<ereA
 /erTA7eruAg 
;e<SG ;<er A<6;G Aur �ACassuAg W sBA7erA 7<e �r>eAAGA<s� 
7ass  esGalGuAg @Ugl<6; <sG
 

W,= /,= 1K< ?9= -0/0?>0>
'<g;G �<GL <sG e<Ae 0arAuAg 9ür uAs uA7 e<Ae �rage aA 
uAs� 0el6;e �T;<g>e<GeA 9Ur7erA J<r ;euGe� ,6;uleA J<r 
>r<G<s6;es �eA>eA� eG;<s6;e .rGe<ls9T;<g>e<G uA7 
 esGalGuAgsJ<lleA� (7er IerlerAeA =uAge &eAs6;eA 
geAau 7<ese KB@CeGeAMeA� Je<l J<r s<e aA ,LsGe@e 
geJU;AeA� 7<e sel5sG >e<Aer @e;r IersGe;G�
�<e +eal<GTG Me<gG� .Asere -e6;ABlBg<eA eAGJ<6>elA s<6; 
rasaAG� uAsere eG;<s6;eA KB@CeGeAMeA M<e;eA =e7B6; 
A<6;G auGB@aG<s6; gle<6;
  eAau 7es;al5 5rau6;G 
es e<Ae 5eJussGe �Ur7eruAg IBA �uGure ,><lls
 "A 7er 
B<l7uAg
 "A 7er �r5e<GsJelG
 "A 7er  esells6;a9G
 �eAA 
B;Ae 7<ese �T;<g>e<GeA J<r7 uAsere +eal<GTG 5al7 J<e 
ˁi˚ht ʶitˬ aussehenʭ e˙fi zient, pr̶zise, vernetzt, a˕er 
<AAerl<6; leer uA7 B;Ae &Bral
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�er KulGurG;eBreG<>er �re7er<6 #a@esBA AaAAGe 
�L5erCuA> e<A@al ]7<e ;U6;sGe l<Gerar<s6;e 
�us7ru6>s9Br@ 7es ,CTG>aC<Gal<s@us[
 0as s<6; J<e 
e<Ae 7üsGere �<agABse aA;UrG� 5es6;re<5G CrTM<se 
7eA 3usGaA7 IBA '<g;G �<GL� Cer@aAeAGe "AABIaG<BA 
5e< gle<6;Me<G<ge@ <AAereA ,G<llsGaA7� <A e<Aer 0elG� 
<A 7er -e6;ABlBg<e eAG9re@7eG sGaGG Mu Ier5<A7eA
 
 era7e 7es;al5 lB;AG s<6; 7er Bl<6> <A 7<ese 3u>uA9G
 
�L5erCuA> ���� <sG A<6;G Aur e<Ae ,6<eA6e	�<6G<BA� 
sondern eine ˊarnun˚ vor einer ˊelt, in der ʸ˙fi zienz 
ü5er �G;<> sGe;G uA7 MeAGrale @eAs6;l<6;e �T;<g>e<GeA 
sLsGe@aG<s6; IerAa6;lTss<gG Jer7eA


'B6; <sG '<g;G �<GL �<>G<BA
 (5 s<e +eal<GTG J<r7� 
;TAgG A<6;G IBA 7er -e6;A<> a5� sBA7erA 7aIBA� 
Jel6;e KB@CeGeAMeA J<r ;euGe 9Ur7erA
 �uGure ,><lls 
s<A7 >e<Ae +ea>G<BA au9 >B@@eA7e -e6;ABlBg<eA� 
sBA7erA �us7ru6> uAserer Bere<Gs6;a9G� ;euGe 
/eraAGJBrGuAg Mu ü5erAe;@eA
 

�eline �anner 

Figuren im Fokus
Evelyn Parker ist eine einflussreiche 
Nebenfigur. Sie bewegt sich zwischen Macht, 
Technik und Selbstdarstellung, bleibt aber 
auf der Suche nach einem Weg nach oben. 
Judy Alvarez ist ihre enge Freundin und eine 
talentierte Braindance-Technikerin. 
Mit Haltung und Empathie steht sie für 
Menschlichkeit im System Night City.

��



Greenwashing bezeichnet das Vorgehen von Unternehmen oder Organisationen, sich 
umweltfreundlicher darzustellen, als sie tatsächlich sind. Dabei werden ökologische Versprechen 
betont, während schädliche oder kaum nachhaltige Auswirkungen gezielt verschleiert werden. 
Der Begriff setzt sich zusammen aus „grün“ – als Zeichen für Umweltbewusstsein – und 
„Whitewashing“, also dem Beschönigen oder Vertuschen problematischer Praktiken.
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"A 7er 7<g<GaleA KB@@uA<>aG<BA re<6;G es lTAgsG 
A<6;G @e;r� @Ugl<6;sG s<6;G5ar Mu se<A
 0er ;euGe 
ü5er sBM<ale 'eGMJer>e sCr<6;G� @uss au6; ü5er 
/eraAGJBrGuAg sCre6;eA
 R5er 0<r>uAg
 .A7 ü5er 
�G;<>
 0as <6; <A 7er 'a6;;alG<g>e<Gs>B@@uA<>aG<BA 
<@@er J<e7er 9esGsGelle� "A;alGe ;a5eA A<6;G 7as 3<el� 
u@ =e7eA )re<s +e<6;Je<Ge Mu geAer<ereA� sBA7erA 
e<A BeJussGse<A Mu s6;a99eA
 �ür 9a<res 0<rGs6;a9GeA� 
Kre<slau9CrBMesse� sBM<ale  ere6;G<g>e<G
 0as e<A9a6; 
>l<AgG� <sG B9G e<A �ra;Gse<la>G� 0<e >B@@uA<M<erG @aA 
>B@CleKe� >r<G<s6;e -;e@eA sB� 7ass s<e IersGTA7l<6; 
s<A7� B;Ae s<e Mu Iere<A9a6;eA� 0<e 5le<5G @aA 
e;rl<6; <A e<Ae@ +au@� 7er B9G lauG� s6;Aell uA7 
au9@er>sa@>e<GsgeGr<e5eA <sG�

 eAau ;<er >B@@eA MeAGrale 3u>uA9Gs>B@CeGeAMeA 
<As ,C<el W alleA IBraA 7<e 7<g<Gale �G;<>
 "A;alGe Mu 
reflektieren, kritisch zu hinter˙ra˚en, ˕ewusst zu 
gesGalGeA� 7as s<A7 �T;<g>e<GeA� 7<e <A e<Aer 0elG IBller 
auGB@aG<s6; geAer<erGer -eKGe uA7 Cer9e>G <AsMeA<erGer� 
=e7B6; uAe6;Ger 'a6;;alG<g>e<G uAerlTssl<6; Jer7eA
 

KüAsGl<6;e "AGell<geAM >aAA 7a5e< e<A ;<l9re<6;es 
0er>Meug se<A
 "@ &asGersGu7<u@ "AGerAaG<BAal 
ˀarketin˚ and ʴrtificial ʼntelli˚ence an der ʻochschule 
�aleA lerAeA J<r� @<G K" Mu ar5e<GeA� a5er au6;� s<e Mu 
5eJerGeA
 "6; ;a5e erle5G� J<e ;<l9re<6; K"	gesGüGMGe 
-BBls 9ür 7as 7aGeAgeGr<e5eAe &ar>eG<Ag B7er 7<e 
�BAGeAG	�rsGelluAg se<A >UAAeA
 �B6; <6; ;a5e au6; 
gelerAG� 'ur Je<l eGJas Ge6;A<s6; @Ugl<6; <sG� <sG es 
AB6; laAge A<6;G s<AAIBll
 (7er IeraAGJBrGuAgsIBll


�<A Be<sC<el� �;aG )- >aAA Aa6;;alG<ge BBGs6;a9GeA <A 
JeA<geA ,e>uA7eA 9Br@ul<ereA� <A>lus<Ie CasseA7er 
-BAal<GTG� e@BG<BAale@ �CCell W uA7 =a� au6; 7eA 
r<6;G<geA !as;Gags
 �B6; sG<@@G 7<e BBGs6;a9G� (7er 
J<r7 ;<er eGJas IersCrB6;eA� 7as A<6;G ge;alGeA 
Jer7eA >aAA� "sG 7as J<r>l<6; 7er -BA� 7er Mur 
(rgaA<saG<BA CassG� B7er >l<AgG es Aur guG�

D)')1!+% E1()* "%')--1 $!� 4. 4)/ ()-1%/&/!'%-� 
01!11 -2/ !-524%-$%-.

,<e IerlaAgG� 7ass J<r K" A<6;G als �rsaGM 9ür 
KB@@uA<>aG<BA se;eA� sBA7erA als 0er>Meug� 7as 
Aur <A IeraAGJBrGuAgsIBlleA !TA7eA 0<r>uAg eAG9alGeA 
7ar9
 �aMu J<r7 e<Ae Aeue &<s6;uAg aA KB@CeGeAMeA 
˕en͈ti˚tʭ Datenverst̶ndnis und ˇechnolo˚iea˙finit̶t, 
a5er geAausB KreaG<I<GTG� >r<G<s6;es �eA>eA uA7 
.rGe<ls9T;<g>e<G
 &eAs6;eA� 7<e @<G 7<g<GaleA &<GGelA 
>B@@uA<M<ereA� @üsseA <A 7er %age se<A� KB@CleK<GTG 
Mu er>eAAeA� 0<7ersCrü6;e Mu 5eAeAAeA uA7 IBr 
alle@ glau5Jür7<g Mu 5le<5eA
 �eAA 7<e J<6;G<gsGe 
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Künstliche Intelligenz kann heute in Sekundenschnelle Beitragste>te schreiben, Zielgruppen anal?sieren 
und sogar Bilder und Videos generieren. Aber kann sie auch Haltung zeigen? Verantwortung 
übernehmen? Den Unterschied zwischen Greenwashing und echter �achhaltigkeit erkennen?
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Greenwashing bezeichnet das Vorgehen von Unternehmen oder Organisationen, sich 
umweltfreundlicher darzustellen, als sie tatsächlich sind. Dabei werden ökologische Versprechen 
betont, während schädliche oder kaum nachhaltige Auswirkungen gezielt verschleiert werden. 
Der Begriff setzt sich zusammen aus „grün“ – als Zeichen für Umweltbewusstsein – und 
„Whitewashing“, also dem Beschönigen oder Vertuschen problematischer Praktiken.
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Gastautorin �isa Gebler studiert im Master International Marketing and
ʴrtifi cial ʼntelligence an der ʻochschule ʴalen und arbeitet aˠ
Forschungsinstitut für nachhaltige und innovative Tourismusent-
wicklung in Kempten, im Allgäu. In ihrer Forschung setzt sie sich 
besonders mit der Kommunikation von �achhaltigkeit auseinander
und erforscht verschiedene Wege der Klimakommunikation und
Diffusion sozialer Innovationen. Ihr Fokus liegt auf der Frage, wie
glaubwürdige und ethische Kommunikation auch im Zeitalter
von Künstlicher Intelligenz gelingen kann.
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Praktikum: Setze dein Wissen aus dem Studium endlich in die Praxis um.
Werkstudierendentätigkeit: Sammle praktische Erfahrung und verdiene 
neben dem Studium.
Abschlussarbeit: Verfasse deine Bachelor- oder Masterarbeit praxisnah 
mit uns.
Direkteinstieg: Steige nach dem Studium direkt in den Job bei uns ein.

Deine Einstiegsmöglichkeiten

Du bist interessiert?
Besuche unsere Website und entdecke deine Möglichkeiten. 

Bei Fragen - schreib uns gerne:
Bewerbungen@elbitsystems-de.com

Elbit Systems Deutschland GmbH & Co. KG
Eberhard-Finckh-Straße 55
89075 Ulm / Germany
www.elbitsystems-de.com

Werde Teil unseres Teams
Starte deine Karriere bei Elbit Systems 
Deutschland
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ʾ͎nstliche ʼntelligenz ʛʾʼʜ ist längst iˠ ʴlltag 
angekommen E vom Social-Media-Feed bis zum 
digitalen Schreibassistenten. Auch im Studium bietet 
sie viele ˀ͈glich˞eitenʭ schneller recherchieren, besser 
planen, strukturierter lernen. Doch wie nutzt man KI 
wirklich sinnvoll und was ist dabei zu beachten?
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ʾʼʠʼntegratiˢn ˣrˢfitieren ˞annst

Natürlich – hier ist dein Ratgeber über den sinnvollen Einsatz von KI 
im Studium, größtenteils als Fließtext, aber dennoch gut gegliedert 
und verständlich geschrieben – so, als hätte eine Studentin ihn
selbst für ein Hochschulmagazin verfasst.

Schreibe mir bitte einen Ratgeber für Studis, wie man 
KI im Studium sinnvoll und richtig nutzen kann.
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Viele Future Ski l ls wenden wir bereits an , ohne uns dessen bewusst zu sein .  
Sie sind schon ganz selbstverständl ich in unseren Arbeitsal ltag integrier t .
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ʴls ich das erste ˀal von Ϥʹuture S˞illsϢ geh͈rt habe, wusste ich ehrlich gesagt nicht, 
was das für mich bedeutet. Warum sollte das Thema für mich und meinen Alltag 
wichtig seinʲ Welche ʹuture S˞ills ˞ann ich iˠ ˃rivatleben gebrauchenʲ ʵei der ʴrbeit 
kann ich bestimmte Skills, wie interkulturelle Kommunikation, leichter einsetzen. Oder?

Je mehr ich mich damit beschäftigte, desto klarer wurde mir, wie vielschichtig und 
relevant Future Skills wirklich sind. Future Skills gibt es in allen Bereichen des �ebens, 
bei der Arbeit genauso wie privat.
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Future Ski l ls stecken längst in unserem Al ltag E wir wenden sie an , ohne es zu merken. 
Durch die immer weiter verbreitete �utzung von neuen Technologien brauchen wir 
im Al ltag neue technische und auch soziale Kompetenzen.
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ʺediˠˠtes ʿicht. ʷer ʷu˙t von ˙rischeˠ ˃oˣcorn liegt in der ʿu˙t. Stiˠˠen 
mischen sich mit leiser Musik, während sich der Raum langsam füllt. 

ʹ͎r einen ˀoˠent r͎c˞t der Studienalltag in den ʻintergrund und ˠacht ˃latz 
für das Gefühl: Hier passiert etwas Besonderes.

Zum Start des Sommersemesters ging der Werkschauabend des Studienbereichs 
Human Centricit? in die dritte Runde. Und zum ersten Mal unter einem neuen �amen 
und in einem neuen Gewand: Illuminate � Connect. Ein Abend von Studierenden für 

Studierende und alle, die ʼnteresse an deren ˃ro˝e˞ten haben. ˍiel war es, ˃ro˝e˞te 
vorzustellen und einen ʴustausch zu erˠ͈glichen.

F*
t*

s	
 


n
 

re
a

s 
�t

e
+

h
a

n
 5

 �
*

�
h

s�
h

u
le

 

a

le
n

�


W40 ,770= -02,99
BegBAAeA ;aG alles <@ 0<AGerse@esGer �������� <@ 
&B7ul "AGera6G<BA �es<gA 5e< )rB9
 +alC; !e<AsB;A
 
�BrG Jur7e ersG@als 7<e �rage lauG� J<e @aA 
sGu7eAG<s6;e �r5e<GeA s<6;G5arer @a6;eA >aAA
 
,6;Aell Jur7e >lar� �as <sG A<6;G Aur e<A �Al<egeA 7es 
)rB9essBrs� sBA7erA e<A 0uAs6; I<eler ,Gu7<ereA7er 
sBJ<e %e;reA7er
 3u B9G Iers6;J<A7eA )rB=e>Ge Aa6; 
7er �5ga5e <A e<Ae@ (r7Aer� B5JB;l uAMT;l<ge 
,GuA7eA �r5e<G� KreaG<I<GTG uA7 �Aerg<e 7ar<A sGe6>eA


"@ ,B@@erse@esGer ���� Jur7e 7es;al5 e<A ersGer 
0er>s6;aua5eA7 ge@e<Asa@ @<G �r
 #aAa )eeGers� 7er 
%e<Ger<A 7es eKClBr;<ABs� uA7  )rB9
 �r
 %u>as ,6;a6;Aer
BrgaA<s<erG
 �<ese /eraAsGalGuAg Jur7e Mu@ 
�usgaAgsCuA>G 9ür uAser ,e@esGerCrB=e>G <@ &B7ul 
/<sual �es<gA� e<Ae Aeue 0er>s6;au� <AsC<r<erG IBA 7eA 
5<s;er<geA �r9a;ruAgeA� B99eA 9ür grBSe "7eeA


V:9 /0< I/00 D?8 @4=?07709 K:9D0;>
 e@e<Asa@ @<G -uaAa  üAaL uA7 /aAessa 
,Gu7G@aAA eAGJ<6>elGe <6; <@ +a;@eA 7es Kurses 
uAser KBAMeCG 9ür "llu@<AaGe � �BAAe6G
 
0<r gesGalGeGeA A<6;G Aur 7eA 'a@eA uA7 7as I<suelle 
�rs6;e<AuAgs5<l7� sBA7erA au6; e<A ersGes KBAMeCG 9ür 
7eA �u95au 7es �5eA7s
 .As g<Ag es 7aru@� e<A �IeAG 
Mu s6;a99eA� 7as A<6;G Aur �rge5A<sse Me<gG� sBA7erA 
7<e &eAs6;eA @<G <;reA  es6;<6;GeA 7a;<AGer s<6;G5ar 
@a6;G uA7 Mugle<6; 7as  e@e<As6;a9Gsge9ü;l sGTr>G


Be<@ MJe<GeA 0er>s6;aua5eA7 <@ 0<AGerse@esGer 
������� sGaA7 7<e )rTseAGaG<BA 7er ,e@esGerar5e<GeA 
aus 7e@ &B7ul /<sual �es<gA <@ &<GGelCuA>G
 �lle 
geMe<gGeA KBAMeCGe JareA -e<l 7er ,e@esGerar5e<GeA 
uA7 Jur7eA <@ +a;@eA 7es &B7uls IBA 7eA 
,Gu7<ereA7eA sel5sG eAGJ<6>elG
 �@ �A7e 7es 
�5eA7s >BAAGe 7as )u5l<>u@ 7arü5er a5sG<@@eA� 
Jel6;es 7<eser KBAMeCGe >üA9G<g als  ruA7lage 

9ür 7<e >B@@eA7eA 
0er>s6;aure<;eA 7<eAeA 
sBll
 .Aser �AGJur9 Jur7e als 
�aIBr<G geJT;lG
 "A 7<ese@ 
&B@eAG Jur7e uAs >lar� 
7ass "llu@<AaGe � �BAAe6G 
@e;r <sG als Aur e<A -<Gel
 �s 
<sG uAser e<geAes )rB=e>G 
uA7 J<r s<A7 5ere<G� es <A 7<e 
+eal<GTG u@MuseGMeA


E490 BK390 1K< B02029?9209
�<A MeAGrales �le@eAG IBA "llu@<AaGe � �BAAe6G <sG 7as Bü;AeACrBgra@@
 
�s ge;G A<6;G Aur 7aru@� )rB=e>Ge Mu CrTseAG<ereA� sBA7erA au6; 7aru@� 
CersUAl<6;e �r9a;ruAgeA s<6;G5ar Mu @a6;eA
 �a5e< sGe;eA (99eA;e<G 
uA7 �;rl<6;>e<G <@ &<GGelCuA>G� gaAM uAa5;TAg<g IBA 'BGeA B7er 
�5ga5e>r<Ger<eA
 �eAA B9G s<A7 es geAau 7<ese CersUAl<6;eA  es6;<6;GeA� 
7<e 5erü;reA uA7 e<Ae /er5<A7uAg s6;a99eA


&B7er<erG Jur7e 7er �5eA7 IBA MJe< ,Gu7<ereA7eA� -uaAa  üAaL uA7 
,<@eBA !ageA� 7<e @<G I<el !u@Br uA7 �@CaG;<e 7ur6; 7as )rBgra@@ 
9ü;rGeA
 ";re &B7eraG<BA ga5 7e@ �5eA7 ,Gru>Gur uA7 gle<6;Me<G<g 
e<Ae CersUAl<6;e 'BGe
 

'e5eA 7er )B7<u@s7<s>uss<BA @<G  TsGeA aus 7e@ ,Gu7<eA5ere<6; 
!u@aA �eAGr<6<GL Jur7eA au6; sGu7eAG<s6;e �r5e<GeA l<Ie au9 7er Bü;Ae 
IBrgesGellG
 �aruAGer JareA �A<@aG<BAeA� 7<e @<G BleA7er eAGsGaA7eA s<A7� 
uA7 >le<Ae �<l@CrB=e>Ge
 �<ese ga5eA A<6;G Aur �<A5l<6>e <A 7<e >reaG<Ie �r5e<G� 
sBA7erA Me<gGeA au6;� @<G J<e I<el %e<7eAs6;a9G 7<e ,Gu7<ereA7eA ;<AGer 
<;reA )rB=e>GeA sGe;eA
 ,B >BAAGeA 7<e )rB=e>Ge AB6; e<A@al CersUAl<6; 
IBrgesGellG uA7 7<e  es6;<6;GeA 7a;<AGer erMT;lG Jer7eA
 �as ;aG 7<e 
/eraAsGalGuAg le5eA7<g ge@a6;G uA7 7eA �r5e<GeA e<A  es<6;G gege5eA


T0,8,<-04> 84> H0<D-7?>
"A e<Ae@ -ea@ aus el9 )ersBAeA� 
5esGe;eA7 aus AeuA ,Gu7<ereA7eA 
sBJ<e )rB9
 !e<AsB;A uA7 ,Ge99eA 
KU;Ale6;Aer� 7e@ /eraAsGalGuAgs	 
uA7 )rB=e>G@aAager 7er �a>ulGTG 
9ür (CG<> uA7 &e6;aGrBA<>� 
@a6;GeA J<r uAs aA 7<e .@seGMuAg 
IBA "llu@<AaGe � �BAAe6G
 �<e 
)laAuAg lag 7a5e< grUSGeAGe<ls <A 
uAserer sGu7eAG<s6;eA !aA7


R5er I<er &BAaGe ;<AJeg ;a5eA 
J<r 7eA �5eA7 sel5sGsGTA7<g 
IBr5ere<GeG
 0<r >ü@@erGeA uAs u@ 
7<e +au@gesGalGuAg� eAGJ<6>elGeA 
7as )rBgra@@� ClaAGeA 7<e -e6;A<> 
und or˚anisierten die Verpfl e˚un˚. 
�a5e< 5ra6;Ge =e7es -ea@@<Ggl<e7 
e<geAe "7eeA� -aleAGe uA7 
/eraAGJBrGuAg @<G e<A
 .As Jar 
J<6;G<g Mu 9rageA� 0as JBlleA J<r 
uAsereA &<GsGu7<ereA7eA uA7 
%e;reA7eA J<r>l<6; 5<eGeA� ,6;Aell 
Jur7e >lar� �s sBll @e;r se<A als 
e<Ae >lass<s6;e )rB=e>GaussGelluAg
 
0<r JBllGeA e<AeA �5eA7 s6;a99eA� 
7er e<AeA �usGaus6; er@Ugl<6;G� 
Aeue )ersCe>G<IeA erU99AeG
 

ʺediˠˠtes ʿicht. ʷer ʷu˙t von ˙rischeˠ ˃oˣcorn liegt in der ʿu˙t. Stiˠˠen 
mischen sich mit leiser Musik, während sich der Raum langsam füllt. 

ʹ͎r einen ˀoˠent r͎c˞t der Studienalltag in den ʻintergrund und ˠacht ˃latz 
für das Gefühl: Hier passiert etwas Besonderes.

Zum Start des Sommersemesters ging der Werkschauabend des Studienbereichs 
Human Centricit? in die dritte Runde. Und zum ersten Mal unter einem neuen �amen 
und in einem neuen Gewand: Illuminate � Connect. Ein Abend von Studierenden für 

Studierende und alle, die ʼnteresse an deren ˃ro˝e˞ten haben. ˍiel war es, ˃ro˝e˞te 
vorzustellen und einen ʴustausch zu erˠ͈glichen.

F*
t*

s	
 


n
 

re
a

s 
�t

e
+

h
a

n
 5

 �
*

�
h

s�
h

u
le

 

a

le
n

��



M03< ,7= 9?< 0490 A?==>077?92
'a6; 7e@ Bü;AeACrBgra@@ Jur7e 7er +au@ Mur 
le5eA7<geA 0er>s6;au
 �<e ausgesGellGeA )rB=e>Ge 
lu7eA Mu@ �usCrB5<ereA� �rle5eA uA7 'a6;9rageA e<A
 
�<e Besu6;er<AAeA uA7 Besu6;er >BAAGeA Mu@ Be<sC<el 
@<G e<Aer /+	Br<lle <A e<Ae I<rGuelle KuAsGaussGelluAg 
e<AGau6;eA B7er ü5er *+	�B7es <AGera>G<I 7<e 
)rBGBGLCeA aus 7e@ &B7ul ,B9GJare )rBGBGLC<Ag 
eAG7e6>eA uA7 sel5sG erle5eA


�s erga5eA s<6;  esCrT6;e MJ<s6;eA ,Gu7<ereA7eA uA7 
%e;reA7eA� 7<e ü5er 7as re<A �a6;l<6;e ;<Aausg<AgeA

�<e �AJeseA7eA ;a5eA 7es 0e<GereA Aeue KBAGa>Ge 
ge>AüC9G uA7 eAG7e6>G� J<e I<el9TlG<g 7<e "7eeA uA7 
�AsTGMe <A uAsere@ ,Gu7<eA5ere<6; s<A7
 3J<s6;eA 7eA 
 esCrT6;eA uA7 )rB=e>GeA sBrgGeA auSer7e@ 0a99elA� 
)BC6BrA uA7  eGrTA>e 9ür 7eA 0B;l9ü;l9a>GBr uA7 e<Ae 
aAgeAe;@e �G@BsC;Tre


W,= -704->
"llu@<AaGe � �BAAe6G <sG 9ür @<6; Je<G @e;r als e<A 
,Gu7<eACrB=e>G
 �s <sG e<Ae �r9a;ruAg� 7<e geMe<gG 
;aG� J<e I<el eAGsGe;eA >aAA� JeAA @aA +Tu@e 
s6;a99G� <A 7eAeA e6;Ge BegegAuAgeA @Ugl<6; s<A7
 
�as CBs<G<Ie �ee75a6> Me<gG� �Br@aGe J<e 7<eses 
5ere<6;erA uAsereA ,Gu7<eAallGag
 �es;al5 @U6;GeA 
J<r "llu@<AaGe � �BAAe6G A<6;G als e<A@al<ges �IeAG 
sGe;eA lasseA� sBA7erA Je<GereAGJ<6>elA uA7 <@ 
,Gu7<eA5ere<6; 9esG IeraA>erA
 
.Aser 3<el <sG es� e<A Ja6;seA7es �Br@aG Mu eGa5l<ereA� 
7as ,Gu7<ereA7e <AsC<r<erG� Ier5<A7eG uA7 laAg9r<sG<g 
e<AeA e6;GeA &e;rJerG 9ür uAsere  e@e<As6;a9G 
s6;a99G
 �us e<Aer "7ee Jur7eA e<A �Br@aG uA7 e<Ae 
�r9a;ruAg� 7<e uAs geCrTgG ;a5eA
 0<r 9reueA uAs 
7arau9� 7<eseA 0eg Je<GerMuge;eA


'a6; 7e@ Bü;AeACrBgra@@ Jur7e 7er +au@ Mur 
le5eA7<geA 0er>s6;au
 �<e ausgesGellGeA )rB=e>Ge 
lu7eA Mu@ �usCrB5<ereA� �rle5eA uA7 'a6;9rageA e<A
 
�<e Besu6;er<AAeA uA7 Besu6;er >BAAGeA Mu@ Be<sC<el 
@<G e<Aer /+	Br<lle <A e<Ae I<rGuelle KuAsGaussGelluAg 

�s erga5eA s<6;  esCrT6;e MJ<s6;eA ,Gu7<ereA7eA uA7 

F*
t*

s	
 


n
 

re
a

s 
�t

e
+

h
a

n
 5

 �
*

�
h

s�
h

u
le

 

a

le
n

Luisa Müller 

M03< ,7= 9?< 0490 A?==>077?92
'a6; 7e@ Bü;AeACrBgra@@ Jur7e 7er +au@ Mur 
le5eA7<geA 0er>s6;au
 �<e ausgesGellGeA )rB=e>Ge 
lu7eA Mu@ �usCrB5<ereA� �rle5eA uA7 'a6;9rageA e<A
 
�<e Besu6;er<AAeA uA7 Besu6;er >BAAGeA Mu@ Be<sC<el 
@<G e<Aer /+	Br<lle <A e<Ae I<rGuelle KuAsGaussGelluAg 
e<AGau6;eA B7er ü5er *+	�B7es <AGera>G<I 7<e 
)rBGBGLCeA aus 7e@ &B7ul ,B9GJare )rBGBGLC<Ag 
eAG7e6>eA uA7 sel5sG erle5eA


�s erga5eA s<6;  esCrT6;e MJ<s6;eA ,Gu7<ereA7eA uA7 
%e;reA7eA� 7<e ü5er 7as re<A �a6;l<6;e ;<Aausg<AgeA

�<e �AJeseA7eA ;a5eA 7es 0e<GereA Aeue KBAGa>Ge 
ge>AüC9G uA7 eAG7e6>G� J<e I<el9TlG<g 7<e "7eeA uA7 
�AsTGMe <A uAsere@ ,Gu7<eA5ere<6; s<A7
 3J<s6;eA 7eA 
 esCrT6;eA uA7 )rB=e>GeA sBrgGeA auSer7e@ 0a99elA� 
)BC6BrA uA7  eGrTA>e 9ür 7eA 0B;l9ü;l9a>GBr uA7 e<Ae 
aAgeAe;@e �G@BsC;Tre


W,= -704->
"llu@<AaGe � �BAAe6G <sG 9ür @<6; Je<G @e;r als e<A 
,Gu7<eACrB=e>G
 �s <sG e<Ae �r9a;ruAg� 7<e geMe<gG 
;aG� J<e I<el eAGsGe;eA >aAA� JeAA @aA +Tu@e 
s6;a99G� <A 7eAeA e6;Ge BegegAuAgeA @Ugl<6; s<A7
 
�as CBs<G<Ie �ee75a6> Me<gG� �Br@aGe J<e 7<eses 
5ere<6;erA uAsereA ,Gu7<eAallGag
 �es;al5 @U6;GeA 
J<r "llu@<AaGe � �BAAe6G A<6;G als e<A@al<ges �IeAG 
sGe;eA lasseA� sBA7erA Je<GereAGJ<6>elA uA7 <@ 
,Gu7<eA5ere<6; 9esG IeraA>erA
 
.Aser 3<el <sG es� e<A Ja6;seA7es �Br@aG Mu eGa5l<ereA� 
7as ,Gu7<ereA7e <AsC<r<erG� Ier5<A7eG uA7 laAg9r<sG<g 
e<AeA e6;GeA &e;rJerG 9ür uAsere  e@e<As6;a9G 
s6;a99G
 �us e<Aer "7ee Jur7eA e<A �Br@aG uA7 e<Ae 
�r9a;ruAg� 7<e uAs geCrTgG ;a5eA
 0<r 9reueA uAs 
7arau9� 7<eseA 0eg Je<GerMuge;eA


��

Zukunftsneugierig
Du stehst am Anfang deiner Future Skills Journey. 
Das ist völlig okay! Vielleicht fehlen dir (noch) die 
passenden Tools oder der Zugang. Du hast jetzt 
die Chance, dich Schritt für Schritt mit digitalen 
Tools, dem Lernen und Veränderungen vertraut 
zu machen. 

Zukunftsbereit
Du hast ein solides Grundverständnis für wichtige 
Zukunftskompetenzen. Jetzt heißt es: dranbleiben 
und gezielt ausbauen, vor allem im digitalen und 
datenbasierten Bereich und bei der 
Selbstreflexion.

Zukunftsweisend
Du bist ein echtes Role-Model für Future Skills. Ob KI, 
Transformation oder Teamarbeit: Du gehst voraus 
und unterstützt andere auf dem Weg in die Zukunft.

Zukunftsgestaltend
Du bringst bereits viele relevante Kompetenzen 
mit und kannst dich gut an Veränderungen 
anpassen. Besonders stark bist du in Teamarbeit, 
Selbstorganisation und Lernfähigkeit im Umgang 
mit digitalen Tools.
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Der frühe Vogel
kann dich mal?
Dann bist du bei TANNER 
genau richtig.
Wir bieten dir �exible 
Arbeitszeiten in vielen 
attraktiven Jobs.

TANNER GmbH
Von-Behring-Straße 8A
88131 Lindau
karriere@tanner.de
www.tanner.de/karriere
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FOTO PORTRÄT

Schau hindurch, mach' ein Foto und teile 
deine Perspektive mit anderen!

1. Halte das Magazin hoch und suche 
dein persönliches Motiv durch den 
ausgestanzten Kopf.

2. Teile dein Bild auf Instagram oder 
LinkedIn. Nutze dabei den Hashtag 
#getItFutureSkills und markiere:
@uxaalen und @informationdesignaalen

Wir freuen uns auf deine Welt ...
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Hier findest du alles rund um unseren Studienbereich.
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